






Remarques
• Placez l’ensemble du brûleur déposé suffi samment près pour ne pas débranchez les tuyaux d’alimentation.

7-2. Gicleur

7-1. Fusible

 1  Dévissez les deux vis de maintien du carter 
de brûleur et déposez celui-ci.

 2 Dévissez le capuchon du logement du fus-
ible et retirez ce dernier.

 1  Retirez trois écrous des boulons de fi xation 
du brûleur et déposez l’ensemble brûleur.

 2  Retirez le gicleur à l’aide de la clé spéciali-
sée fournie. 

  Remplacez-le par un gicleur neuf.

 3  Resserrez le gicleur à l’aide de la clé spé-
ciale jusqu’à ce qu’il soit bien fi xé.

 4 Remettez en place l’ensemble brûleur à l’aide 
des trois écrous précédemment retirés.

 3 Remplacez-le par un fusible neuf.

 4 Remettez en place le capuchon du logement 
de fusible.

 5 Remettez en place le carter du brûleur à 
l’aide des deux vis.

Dévissez les deux vis de maintien du 
carter de brûleur et déposez celui-ci 

Dévissez le capu-
chon et retirez le 
fusible. 
Vérifi ez si le fus-
ible est brûlé.

Fusible Fusible

Dévissez trois écrous et déposez 
l’ensemble brûleur

EPX1 EPX5
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Schéma de câblage

8 Caractéristiques techniques
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Modèle EPX1 EPX5
Alimentation 230V, 50Hz 120V, 60Hz

Type Radiant

Production de chaleur
Forte 35,000 kcal/h 140,000 BTU/h

Faible 25,000 kcal/h 100,000 BTU/h

Carburant Diesel, Kérosène

Capacité du réservoir 58 litres 15,4 gallons

Consommation de carburant
Forte 3,19 kg/h 1,02 gallons/h

Faible 2,32 kg/h 0,75 gallons/h

Capacité du gicleur 0,85 gal/60º

Durée de fonctionnement continu
Forte 15 heaures

Faible 20 heures

Consommation de courant

Allumage 117W 123W

Fonctionnement
Forte 96W 97W

Faible 89W 96W

Niveau de bruit (en fonctionnement)
Forte 67 dB (A)

Faible 63 dB (A)

Fusible 1,6 A 3 A

Dimensions Externes (h x l x p) 970 x 645 x 1,235 mm 38,2 x 25,4 x 48,6 pouces

Poids à sec 50kg 110lbs

Accessoires

 • Éléments fi ltrants x 2
 • Gicleur x 1
 • Clé de gicleur x 1
 • Joint d’étanchéité x 2

Pompe

Lampes témoins
Transfo

Fusible

Chauffeur de 
filtre Ventilateur

Cellule photo.

Carte 
électronique

Allumeur

Joint

Thermistance
Surchauffe

Vari_R

Thermostat ext.

Inclinaison

rouge

rouge

rouge

rouge

blanc

blanc

blanc

blanc
Contacteur 

d’allure

Contacteur 
M/A

Ventilateur



Griff

Bei der Auslieferung des Geräts sind der Schutzbügel, die Blende und der Griff 
noch nicht montiert. 
Prüfen Sie vor dem Zusammenbau den Heizer und die mitgelieferten Teile auf 
eventuelle Versandschäden.
Sollte ein Schaden entdeckt werden, bauen Sie das Gerät nicht zusammen, 
sondern wenden sich sofort an den Händler, bei dem es erworben wurde.
Schutzbügel, Blende und Griff müssen vor Gebrauch unbedingt montiert werden.
Folgen Sie den nachstehenden Schritten, um die obengenannten Sicherheitsteile 
in der richtigen Reihenfolge zu montieren.

Die Blende wird mit 6 
m i t g e l i e f e r t e n 
Schrauben montiert 

Der Schutzbügel wird 
an beiden Seiten mit 2 
m i t g e l i e f e r t e n 
Schrauben montiert

Den Griff in der richtigen Lage ansetzen 
und mit 2 Schrauben befestigen. 
Unbedingt an beiden Seiten befestigen.

Das Gerät niemals ohne Schutzbügel verwenden, um Unfälle zu 
vermeiden.

VORSICHT

ZUSAMMENBAUANWEISUNGENZUSAMMENBAUANWEISUNGEN

Nr. 1Nr. 1

Nr. 2Nr. 2

Nr. 3Nr. 3

Zur Beachtung 
Vor dem Zusammenbau sicherstellen, dass 14 Schrauben und 3 Anbauteile (Blende x 1, Schutzbügel x 1 und Griff x 1) 
mitgeliefert wurden.
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1 Besondere Vorsichtsmaßregeln

Zunächst einmal vielen Dank für den Kauf des Infrarot-Ölheizers „VAL6“.

■  Die Symbole, die in dieser Anleitung verwendet werden, haben folgende Bedeutungen:

 Wichtige Hinweise

◆ Diese Anleitung erläutert wichtige Vorsichtsmaßregeln, die eingehalten werden müssen, damit ein korrekter und si-
cherer Betrieb gewährleistet ist. Vorsichtshinweise untergliedern sich in 3 Kategorien:  Gefahr,  Warnung, und
  Vorsicht. Prägen Sie sich bitte die Bedeutungen dieser drei im folgenden beschriebenen Schlüsselwörter ein.

* Je nach Umständen kann auch die Nichtbeachtung eines durch „VORSICHT“ gekennzeichneten Hinweises schwer-
wiegende Folgen wie Personen- oder Sachschäden haben. Alle Vorsichtshinweise und Empfehlungen sind für den 
sicheren Betrieb gleichermaßen wichtig, weshalb Sie die Vorsichtshinweise aller 3 Kategorien beachten sollten.

 WARNUNG
●  Bei Betrieb oder Wartung dieses Heizers sind alle Anweisungen in dieser Anleitung zu befolgen. 
●  Teile sind ausschließlich durch Originalteile oder vom Hersteller des Heizers genehmigte Teile zu ersetzen. Beachten Sie bitte, dass der Hersteller nicht für 

Schäden oder Unfälle haftbar gemacht werden kann, die durch die Verwendung von nicht genehmigten Teilen oder Nicht-Original-Teilen entstehen. 
●  Der Hersteller haftet auch nicht für irgendwelche Schäden oder Unfälle, die auf Nichtbeachtung oder Nichtbefolgung von Anweisungen in 

dieser Anleitung oder auf unvorschriftsmäßige Modifi kation oder falsche Betriebsweise zurückführbar sind. 
●  Der folgende Warnhinweis ist im Bundesstaat Kalifornien Vorschrift: 
  WARNUNG: DIE BEI GEBRAUCH DIESES PRODUKTS DURCH DIE VERBRENNUNG ENTSTEHENDEN NEBENPRODUKTE SCHLIES-

SEN KOHLENMONOXID MIT EIN, EIN GAS, DAS NACH WISSEN DES STAATES KALIFORNIEN KREBSERREGEND SEIN UND GEBURTSS-
CHÄDEN VERURSACHEN KANN:

1.  Da der Hersteller nicht alle Gefahrensituationen voraussagen kann, die beim Betrieb dieses Heizers möglicherweise auftreten, enthält diese Anleitung keine voll-
ständige Liste aller denkbaren Gefahren. Daher bei Betrieb oder täglicher Kontrolle bitte nicht nur die Angaben in dieser Anleitung sowie die Warnschilder am 
Gerät selbst beachten, sondern auch durch eigene Umsichtigkeit dafür sorgen, dass ein sicherer Betrieb gewährleistet ist. Sollte sich eine Frage bezüglich eines 
Punkts ergeben, der nicht in dieser Anleitung behandelt wird, stoppen Sie bitte den Betrieb und fragen Ihren Händler um Rat. 

2.  Richten Sie Anfragen bezüglich ausführlicherer Informationen über den Heizer bitte an Ihren Händler. 
3.  Sollte diese Betriebsanleitung einen Mangel aufweisen (fehlende Seite o. dgl.), benachrichtigen Sie bitte den Händler, um die Anleitung durch eine neue ersetzen 

zu lassen. 
4.  Bewahren Sie die mit dem Heizer gelieferten Standardteile gut auf. 
5.  Der Bediener des Heizers ist dafür verantwortlich, alle in der Nähe des Heizers arbeitenden bzw. befi ndlichen Personen von den Gefahren und den in dieser Anlei-

tung angeführten Vorsichtsmaßregeln in Kenntnis zu setzen.

 

Nichtbeachtung der durch „GEFAHR“ gekennzeichneten Hinweise kann den 
Tod, eine schwere Verletzung und/oder einen größeren Brand verursachen.

Nichtbeachtung der durch „WARNUNG“ gekennzeichneten Hinweise kann den 
Tod, eine schwere Verletzung, einen Brand und/oder eine Explosion verursachen.

Nichtbeachtung der durch „VORSICHT“ gekennzeichneten Hinweise kann eine 
schwere Verletzung und/oder einen Sachschaden verursachen.

GEFAHR

WARNUNG

VORSICHT

Untersagt 
(Dieses Symbol kennzeichnet “strengstens untersagte Aktionen”.) 

Obligatorisch 
(Dieses Symbol kennzeichnet „Handlungen bzw. Anweisungen“, die durchgeführt bzw. befolgt werden müssen.) 

Vorsicht 
(Dieses Symbol kennzeichnet “Aktionen” die besondere Vorsicht erfordern.)

 Zweck dieser Bedienungsanleitung

Diese Anleitung soll dem Benutzer alle Informationen vermitteln, die für den korrekten Betrieb und die Wartung des VAL6-Heizers erforderlich sind.
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*  Vor der ersten Inbetriebnahme des Heizers müssen die nachfolgend aufgeführten Vorsichtsmaßregeln ver-
standen und befolgt werden. Diese Vorsichtsmaßregeln müssen auch später immer wieder befolgt werden.

Wichtige Hinweise für die Betriebssicherheit

1

2

3

5

6

 WARNUNG
Aerosolbehälter vom 
Heizer fernhalten

Niemals unter Druck stehende Behälter (wie Sprühdosen) in die Nähe des Heiz-
ers stellen, da der Druck im Behälter bei Erwärmung durch den Heizer stark 
zunehmen und zu einer Explosion führen kann

Den Heizer niemals an 
Orten mit entzündli-
chem Staub betreiben

Den Heizer niemals an Orten mit leicht entzündlichem Staub (Holz, Papier, Textil 
usw.) betreiben. Wenn solcher Staub vom Heizer eingesaugt wird, entsteht ein 
Funkenregen, der einen Brand verursachen kann.

E i n e  B e r ü h r u n g 
heißer Flächen am 
und um den Heizer 
vermeiden

Teile des Heizers sind extrem heiß (sowohl während des Betriebs als auch nach dem Abstel-
len des Heizers 30 Minuten oder länger) und können bei Berührung Hautverbrennungen 
verursachen und/oder Kleidung und andere brennbaren Materialien entzünden. Während des 
Betriebs und nach dem Abstellen des Heizers mindestens 30 Minuten lang die heißen Flächen 
am und um den Heizer nicht berühren, um Verbrennungen zu vermeiden. Auch ein Bewegen 
oder Warten des Heizers ist während des Betriebs, oder wenn er noch heiß ist, untersagt.

Modifi kationen am 
Heizer sind untersagt

Den Heizer nicht in irgendeiner Weise abändern. Modifi kationen jeglicher Art 
verstärken die Gefahr von Verbrennungen, Feuer, Explosion und anderen Prob-
lemen vor, während und nach dem Betrieb des Heizers.

Vorsicht vor e lek-
trischen Schlägen

Zur Vermeidung von elektrischen Schlägen den Heizer nicht an Orten betreiben, 
wo er Regen, Schnee oder hoher Feuchtigkeit ausgesetzt ist. Sollte der Heizer 
ganz oder teilweise unter Wasser geraten, sofort einen qualifi zierten Kundendienst 
mit der Überprüfung des Heizers und einer eventuell erforderlichen Instandset-
zung beauftragen und den Heizer erst danach wieder betreiben. Vor der täglichen 
Kontrolle und Wartung sicherstellen, dass der Netzstecker gezogen ist. 

4
Den Heizer nicht 
warten, während er 
brennt

Den Heizer nicht warten, während er brennt, in Betrieb ist, heiß ist oder an einer 
Steckdose angeschlossen ist, um Verletzungen und/oder Störungen zu vermeiden.

 GEFAHR

1
Der Gebrauch 
von Benzin ist 
untersagt

Niemals Benzin als Reinigungsmittel oder Brennstoff für oder in der Umge-
bung des Heizers verwenden, sowohl beim Betrieb als auch bei der Lagerung 
des Heizers, da dieses einen Brand und/oder eine Explosion verursachen kann.

2
Der Gebrauch 
von leicht ent-
fl ammbaren Stof-
fen ist untersagt

Den Heizer niemals an Orten betreiben oder lagern, wo Verdünner, Benzin, 
Flüssiggas oder andere leicht entfl ammbare Dämpfe vorhanden sind, da dies 
eine Explosion oder einen Brand verursachen kann.

3
Be- und Entlüf-
tung erforder-
lich

Den Heizer niemals an schlecht belüfteten Orten betreiben. Schlechte Belüftung 
kann eine hohe Konzentration an vom Heizer erzeugtem Kohlenmonoxid zur 
Folge haben, insbesondere dann, wenn keine saubere Verbrennung vorliegt. 
KOHLENMONOXID ist ein farb- und geruchloses Giftgas, das den Tod oder 
Verletzungen verursachen kann. Beim Betrieb des Heizers darauf achten, dass 
eine gute Belüftung mit Frischluft von außen oder Luftzirkulation vorliegt. Für 
manche Personen ist Kohlenmonoxid in größerem Maße gefährlich, unter Ander-
em für schwangere Frauen, Herzkranke, Lungenkranke, unter Anämie leidende 
Personen und/oder Betrunkene. Auch ist zu beachten, dass die Gefahr einer 
Kohlenmonoxidvergiftung in großer Höhe größer ist. Anzeichen für eine mögli-
che Kohlenmonoxidvergiftung sind unter Anderem Kopfweh, Schwindelanfälle, 
brennende Augen und Nase, Übelkeit sowie ein trockener Mund oder rauer Hals. 
Sollte sich eines dieser Symptome bemerkbar machen, den Raum belüften, den 
Heizer ausschalten und sofort einen Arzt aufsuchen.
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Wichtige Hinweise für die Betriebssicherheit

 VORSICHT

2

3

Den Strahlbereich 
nicht blockieren

Zur Brandverhütung niemals einen Gegenstand näher als 1,5 m vor die (Vorderseite 
der) Strahlplatte stellen.

Nicht versuchen, den 
Heizer mehr als dreimal 
nacheinander zu zünden

Sollte der Heizer nicht sofort zünden, danach nicht mehr als zwei weitere Zündversuche 
unternehmen, da bei wiederholtem Zünden Brandgefahr besteht. Wenn der Heizer auch 
beim dritten Einschaltversuch nicht zündet, keinen weiteren Versuch unternehmen, sondern 
den Händler benachrichtigen, bevor der Heizer wieder in Betrieb genommen wird.

1 Entfl ammbare Werk-
stoffe ferhalten

Zur Brandverhütung ausreichend Sicherheitsabstand zu entfl ammbaren Werkst-
offen einhalten: mindestens 3 m von der Strahlplatte und an den anderen Seiten 
des Heizers (links/rechts und oben/unten) mindestens 2 m.

5
Aufstellen des Heizers 
auf brennbaren Mate-
rialien oder Böden ist 
untersagt

Der Heizer darf nur auf nicht brennbaren Materialien oder Böden betrieben werden, 
solange die Hitzeschutzmatte Teil Nr. 503002-05001 nicht verwendet wird. 
Aufbau der Hitzeschutzmatte: Glasfasergewebe und Aluminiumfolie 
Abmessungen der Hitzeschutzmatte: 1200 x 1200 x 3,5 mm (L x B x H)

6

7

8

9

10

Der Betrieb eines nassen Heiz-
ers bzw. eine Bedienung mit 
nassen Händen ist untersagt

Den Heizer nicht an Orten betreiben, wo er Wasser durch Regen/Schnee oder anderer Nässee-
inwirkung ausgesetzt ist und auch nicht mit nassen Händen oder in nassem Zustand bedienen. 
Nässe kann einen elektrischen Schlag und andere Gefahren oder Störungen verursachen.

Den Heizer nicht an hoch-
gelegenen Orten verwenden

Wenn der Heizer an Orten eingesetzt wird, die mehr als 1000 m über dem Meeresspiegel liegen, 
muss er entsprechend eingestellt werden. Solche Einstellungen sind vom Händler durchzuführen. 
Bei falscher Einstellung brennt der Heizer nicht einwandfrei und kann einen Brand auslösen.

Bei ungewöhnlichen 
Anzeichen den Be-
trieb sofort einstellen

Wenn beim Betrieb des Heizers Brandgeruch oder Rauch festgestellt wird, den 
Betrieb sofort einstellen und den Händler benachrichtigen. Ein fortgesetzter Be-
trieb bei derartigen Anzeichen kann einen Brand verursachen.

Den Heizer nicht um-
stellen, während er in 
Betrieb ist

Während der Heizer brennt oder in Betrieb ist, ist ein Umstellen untersagt. Ein 
Bewegen des Heizers kann einen Brand verursachen, insbesondere, wenn er da-
bei umkippt oder aus dem Gleichgewicht gerät.

Den Heizer vor dem 
Ziehen des Netzsteck-
ers ausschalten

Vor dem Ziehen des Netzsteckers immer sicherstellen, dass die Betriebslampe 
AUS ist.

11 Vor dem Auffüllen mit 
Brennstoff ausschalten

Den Heizer niemals befüllen, während er in Betrieb oder noch heiß ist. Beim Betanken des 
in Betrieb befi ndlichen oder noch heißen Heizers können Flammen in den Brennstoffbe-
hälter „zurückschlagen“ oder andere gefährliche Situationen entstehen, die eine schwere 
Verletzung oder einen Sachschaden verursacht. Aus demselben Grunde sollte das Betanken 
nur im Freien und von offenen Flammen entfernt erfolgen. Ein Verschütten von Brennstoff 
auf einem Teppich o. dgl. beim Betanken würde eine zusätzliche Brandgefahr bedeuten.

4
Den Heizer nicht unbeaufsichtigt lassen, während er in Betrieb ist oder sich 
abkühlt, damit unerwartete Probleme, beispielsweise ein ausbrechender Brand, 
sofort beseitigt werden können.

12

13

14

Auf 
vorschriftsmäßige 
Netzspannung achten

Das Gerät darf nur mit der am Typenschild angegebenen Netzspannung und -frequenz 
betrieben werden. Nichtbeachtung kann einen Brand, elektrischen Schlag und/oder 
Schaden verursachen.

Den Heizer vor Be-
trieb erden

Den Netzstecker nicht 
am Kabel herauszie-
hen

Zum Ziehen des Netzsteckers stets den Stecker selbst fassen und nicht am Kabel 
ziehen. Zerren am Kabel kann dieses beschädigen und einen Brand, elektrischen 
Schlag oder Kurzschluss verursachen.

Vor dem Betrieb sicherstellen, dass der Heizer vorschriftsmäßig über ein Kabel mit 
Schuko-Stecker an einer geerdeten Schuko-Steckdose angeschlossen ist. Bei Ge-
brauch bzw. Betrieb des Heizers ohne vorschriftsmäßige Erdung besteht die Gefahr 
eines gefährlichen elektrischen Schlages.

Den Heizer nicht un-
beaufsichtigt betreiben
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Wichtige Hinweise für die Betriebssicherheit

 VORSICHT

20

21

Nicht bei extremen 
Temperaturen betrei-
ben

Den Heizer bei Umgebungstemperaturen zwischen -20 °C und 40 °C betrei-
ben. Bei Temperaturen über 40 °C kann sich das Gerät überhitzen und einen 
Brand verursachen.

Weiterverkauf unbed-
ingt mit Bedienung-
sanleitung

Sollte der Heizer in anderen Besitz übergehen, ist er dem neuen Eigentümer 
zusammen mit der Bedienungsanleitung (dieses Handbuch) zu übergeben.

22
Keinen minderw-
ertigen Brennstoff 
verwenden

Der Heizer darf nicht mit minderwertigem Brennstoff wie Altöl oder wasserh-
altigem Brennstoff betrieben werden.

23
Vorsicht bei Trans-
port oder Lagerung 
des Heizers

Der Heizer muss in ebenerdiger Lage transportiert bzw. gelagert werden, 
damit kein Brennstoff ausläuft.

15 Das Netzkabel nicht 
beschädigen

Das Netzkabel keiner Belastung (durch Knicken, Ziehen, Verdrehen oder Ein-
klemmen) aussetzen. Auch keine schweren Gegenstände auf das Kabel stellen, 
um einen Brand und/oder elektrischen Schlag zu vermeiden. 

16 Handschuhe tragen
Bei Reinigungsarbeiten am Heizer Handschuhe tragen, um Verletzungen an 
Händen und Fingern zu vermeiden. Es empfi ehlt sich auch, beim Betrieb oder 
zum Umstellen des Heizers Handschuhe zu tragen.

17

18

19

Nach Gebrauch sicher-
stellen, dass die Flamme 
erloschen und der Heizer 
ausgeschaltet ist, bevor der 
Arbeitsplatz verlassen wird

Nach Ausschalten des Heizers sicherstellen, dass die Flamme erloschen und der 
Heizer von Netz getrennt ist, bevor der Arbeitsplatz verlassen wird Es ist auch 
gefährlich, den Heizer während der Abkühlphase oder bei Anwesenheit von 
Kindern bzw. an einem Kindern zugänglichen Ort unbeaufsichtigt zu lassen.

Den Heizer 
vorschriftsmäßig ent-
sorgen

Bei der Entsorgung des Heizers darauf achten, dass alle gültigen Vorschriften 
erfüllt werden; ggf. die zuständige Behörde befragen oder ein Spezialunterneh-
men mit der Entsorgung beauftragen. 

Den Heizer nicht an 
folgenden Orten bzw. 
unter folgenden Bed-
ingungen verwenden

Zur Vermeidung von Unfällen und Verletzungen den Heizer nicht an folgenden 
Orten bzw. unter folgenden Bedingungen verwenden: 

•  Auf Böden, die starken mechanischen Schwingungen ausgesetzt sind 
•  Auf Leitern, Gerüsten oder Sägeböcken 
•  Auf Bodenfl ächen, die schräg, abfallend oder uneben sind 
•  Auf Treppen oder an anderen Orten, wo er im Notfall Fluchtwege blockieren  
 würde 
•  In der Nähe von gestapeltem Material, das kippen könnte 
•  An windigen, feuchten oder staubigen Orten sowie Orten mit Metallpartikeln 
•  An Plätzen, wo das Gerät den Fluss von Passanten oder Fahrzeugen behin 
 dert oder blockiert. 

Bei der Bestimmung des Aufstellplatzes für den Betrieb bzw. des Orts für die 
Lagerung des Heizers stets die entsprechende Vorsicht walten lassen, um akuten 
und potentiellen Gefahren aus dem Wege zu gehen. 

24 Nicht in Kinderhände 
geraten lassen

Der Heizer sollte nicht an einem Ort betrieben werden, abkühlen oder gelagert 
werden, wo Kinder Zugang zu ihm haben. Der Heizer darf nicht von Kindern 
gezündet, betrieben, gewartet, beaufsichtigt oder anderweitig verwendet werden.
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2 Bezeichnungen der Bauteile

◆ Brenner

q Brennerhaube 
w Bedienfeld 
e Tankdeckel 
r Tankanzeige 
t Brennstofffi lter 
y Siebheizung

u Sauf- und Rückführschlauch für Brennstoff 
i Blende 
o Schutzbügel 
!0 Strahlplatte 
!1 Rändelschraube 
!2 Ablassschraube

!3 Tankbeine 
!4 Brennstofftank 
!5 Brennergriff 
!6 Transportgriff 
!7 Rad

!8 Fotozelle 
 (Flammauge) 
!9  Zündtransformator 
@0  Brennstoffpumpe 
@1  Neigungssensor 
@2  Überhitzungssensor 
@3  Platine 
@4  Sicherung 
@5  Ventilatormotor

◆ Bedienfeld

@6 Ein-/Aus-Schalter 
 Zum Zünden oder Löschen der Flamme. 
@7  Umschalter 
 Zum Umschalten zwischen den beiden Verbren-

nungsstufen. 
@8  Betriebslampe 

@9  Fehlzündungslampe 
#0  Überhitzungslampe 
#1  Überneigungslampe 
#2  Überspannungslampe 
#3  Regler des internen Thermostaten 
#4  Anschluss für externen Thermostat

1,235

645

97
0
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◆ Beschreibung der Anzeigelampen

=leuchtet

=blinkt

Normalbetrieb
Fehlzündung
Überhitzung
Überneigung
Überspannung 
Stromausfall
5 Fehlzündungen nacheinander
Unterspannung
Abnormale Ventilatordrehzahl

Wenn der Heizer einwandfrei arbeitet, leuchtet die Betriebsanzeige (grün). 

Sollte der Heizer beim Einschalten nicht zünden oder während des Betriebs die Flamme 
erlöschen, blinkt die Fehlzündungslampe (rot), und die Abkühlphase wird eingeleitet, in der 
die Betriebslampe etwa drei (3) Minuten lang blinkt. 
 
Bei einer Überhitzung des Heizers schaltet dieser automatisch ab, und die Überhitzung-
slampe blinkt. Danach wird die Abkühlphase eingeleitet, in der die Betriebslampe etwa drei 
(3) Minuten lang blinkt 
 
Wenn der Heizer kippt oder einen starken Stoß erfährt, schaltet er automatisch ab, und die 
Überneigungslampe blinkt. Danach wird die Abkühlphase eingeleitet, in der die Betrieb-
slampe etwa drei (3) Minuten lang blinkt 
 
Wenn der Heizers eine extrem hohe Spannung erfasst, schaltet dieser automatisch ab, und 
die Überspannungslampe blinkt. 
 
Wenn nach einer unplanmäßigen Unterbrechung (Stromausfall u. dgl.) die Stromversorgung 
wiederhergestellt wird, kann der Heizer zur Vermeidung eines Brandrisikos den Betrieb 
auch dann nicht automatisch wieder aufnehmen, wenn der Ein/Aus-Schalter noch auf „EIN“ 
steht. Darüber hinaus leuchten alle fünf (5) Lampen, um darauf aufmerksam zu machen, 
dass der Heizer wegen eines Stromausfalls nicht mehr brennt. 
 
Wenn der Heizer auch mit fünf (5) aufeinanderfolgenden Versuchen nicht gezündet werden 
konnte, wird eine weitere Bedienung gesperrt, um Unfallrisiken wie einen Brand u.dgl. 
auszuschließen, und 4 Lampen (Fehlzündung, Überhitzung, Überneigung und Überspan-
nung) blinken. Weitere Informationen siehe Seite 47. 
 
Wenn der Heizer beim Betrieb eine Spannung erfasst, die weniger als 90% der Nennspan-
nung (230 V/120 V) beträgt, leuchtet die Unterspannungslampe auf. Sollte die erfasste 
Spannung weniger als 75% der Nennspannung (230 V/120 V) betragen, löscht der Heizer 
die Flamme und leitet die Abkühlphase ein, wobei die Fehlzündungslampe und die Betrieb-
slampe blinken. 
 
Wenn der Ventilatormotor sich nicht oder zu langsam dreht, schaltet der Heizer automatisch 
ab, wonach 3 Lampen (Überhitzung, Überneigung und Überspannung) blinken.

q Normalbetrieb

w Fehlzündung 

e Überhitzung 

 Überneigung 

t Überspannung

y Stromausfall

u5 Fehlzündungen 
nacheinander 

i Unterspannung 

o Abnormale Ventila-
tordrehzahl

Beschreibung anderer Sicherheitseinrichtungen

!8  Fotozelle

Die Fotozelle überwacht den Brenner und sperrt die Brennstoffversorgung automa-
tisch ab, wenn die Zündung fehlschlägt oder während des Betriebs die Flamme er-
lischt. Sollte die Fotozelle vor dem Zünden bereits etwas Ungewöhnliches erfassen, 
wird die Flamme automatisch gelöscht. 
Betriebszustand: Fehlzündungslampe leuchtet, und Nachspülung wird drei (3) Minuten 

fortgesetzt.

!9 Elektrischer Überlas- 

 tungsschutz (Sicherung)

Die Sicherung unterbricht die Stromversorgung, wenn ein Überstrom erfasst wird, 
der auf eine Störung im Gerät schließen lässt. 
Betriebszustand: Betrieb stoppt insgesamt.

y  Siebheizung   

 (Brennstoff-Vorwärmer)
Die Siebheizung wärmt den Brennstoff vor, um eine zu hohe Viskosität zu verme-
iden. Die Vorwärmung startet, wenn der Ein/Aus-Schalter auf „EIN“ gestellt wird.
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3 Gebrauch

3-1. Betriebsvorbereitungen

■ Befüllen mit Brennstoff
Zur Beachtung

• Bitte “Petroleum” oder “Kerosin” verwenden und vom Gebrauch schlechter oder verdorbener Brennstoffe absehen, um 
Zünd-, Betriebs-, und andere Probleme zu vermeiden.

 1 Den Tankdeckel abschrauben und eine
  Handpumpe in den Brennstofftank einführen.

 3 Auf dem Brennstofftank oder anderweitig
  verschütteten Brennstoff abwischen. Den
  Tankdeckel wieder anbringen und gut fest-
  schrauben. Den Heizer nicht mit locker an-
  gebrachtem oder entferntem Tankdeckel
  betreiben.

 2 Während des Befüllens die Tankanzeige im  
  Auge behalten. 
  Bei Erreichen der oberen Markierung den
  Brennstofffl uss unterbrechen.

■ Einstellen des Strahlwinkels

Vor der Inbetriebnahme die Rändelschraube 
lösen, die Haupteinheit bzw. Strahlscheibe 
auf den gewünschten Winkel einstellen und 
die Rändelschraube wieder fest anziehen. 
Der vertikale Winkel der Strahlplatte kann 
um bis zu 15 Grad verändert werden.

15 Grad

Anziehen

Lösen

•  Niemals leicht entfl ammbare Kraftstoffe wie Benzin verwenden, um einen Brand zu vermeiden. 
•  Brennstoffe niemals kontaminieren oder mischen. Beispielsweise niemals Petroleum mit Benzin kontaminieren; dies kann leicht passieren, wenn 

man Petroleum in einem Benzinkanister transportiert. Auch kleinste Mengen an Benzin oder anderen fl üchtigen Kraft- bzw. Brennstoffen sind 
gefährlich. Petroleum in einem eigenen Kanister lagern, der entsprechend beschriftet ist, und diesen Kanister nicht für andere Stoffe verwenden. 

•  Vor dem Befüllen mit Brennstoff den Heizer ausschalten und sicherstellen, dass die Flamme vollständig erloschen ist. 
•  Das Gerät ausschließlich mit den vorgeschriebenen Netzanschlusswerten (Netzspannung und -frequenz) betreiben, die am 

Typenschild angegeben sind. Betrieb mit anderen Werten kann einen Brand, einen elektrischen Schlag oder eine Beschädi-
gung zur Folge haben. 

•  Zur Vermeidung elektrischer Schläge auf vorschriftsmäßige Erdung achten. 
•  Beim Abziehen des Netzsteckers stets am Stecker selbst ziehen. Zum Ziehen des Netzsteckers niemals am Netzkabel ziehen. 

Außerdem sicherstellen, dass das Netzkabel keiner starken Krafteinwirkung ausgesetzt wird, um Schäden am Kabel zu ver-
meiden, die einen Brand oder elektrischen Schlag verursachen können. Der Heizer sollte auch nicht betrieben werden, wenn 
das Netzkabel gestrafft ist oder gar gedehnt wird, um eine Beschädigung, ein versehentliches Herausziehen des Steckers 
sowie einen Brand und/oder elektrischen Schlag zu vermeiden. 

VORSICHT

GEFAHR

• Die Winkeljustage der Haupteinheit nicht durchführen, während der Heizer an einer Steckdose angeschlossen oder gar in Betrieb 
ist, um schwere Verbrennungen und einen elektrischen Schlag zu vermeiden. 

VORSICHT
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Steckdose

Netzstecker Anschließen

■ Anschließen an die Stromversorgung

 1 Sicherstellen, dass der Ein-/Aus-Schalter auf 
„AUS“ steht, und dann den Netzstecker an 
eine Steckdose anschließen.

 2 Darauf achten, dass eine geerdete Steck-
dose (Schuko) verwendet wird.

3-2. Betrieb

•  Alle 5 Lampen (Betrieb, Fehlzündung, Überhitzung, Überneigung, Überspannung) leuchten beim Anschluss an die 
Steckdose eine (1) Sekunde lang auf und zeigen dadurch an, dass die Platine einwandfrei arbeitet.

VORSICHT

•  Wenn, nachdem der Ein/Aus-Schalter auf „EIN“ gestellt wurde, der Heizer nicht arbeitet, obwohl die Betriebslampe leuchtet, 
arbeitet der interne Thermostat. In diesem Fall den Regler des internen Thermostaten auf „Cont.“ stellen. Der Heizer startet. 

VORSICHT

•  Wenn ein vom Heizer kommender Brandgeruch oder Rauch festgestellt wird, den Heizer zur Vermeidung eines Brandes 
sofort ausschalten und dann vom Händler überprüfen lassen, bevor er wieder in Betrieb genommen wird. 

•  Wenn der Heizer auch beim dritten (3.) Einschaltversuch nicht zündet, kann ein weiterer Versuch einen Brand zur Folge 
haben. Sollte der Heizer auch beim dritten Einschaltversuch nicht zünden, keinen weiteren Versuch unternehmen, sondern 
den Heizer vom Händler überprüfen lassen. 

•  Beim Betrieb des Heizers darauf achten, dass die Bodenfl äche vor dem Gerät nicht zu stark erwärmt wird. 
•  Den Heizer nicht mit Verunreinigungen im Brennstofftank bzw. Brennstoff betreiben, um Zünd- und Verbrennungsstörun-

gen zu vermeiden.

VORSICHT

■ Zünden des Brenners
Zur Beachtung

•  Nach dem Einschalten des Heizers das Gerät erst verlassen, wenn die Flamme vorschriftsmäßig brennt und der Heiz-
er ordnungsgemäß arbeitet.

 1  An der Tankanzeige ablesen, ob der   
  Brennstoffvorrat im Tank ausreicht.

 2  Den Ein-/Aus-Schalter auf „EIN“ stellen. Die   
  Betriebsanzeige leuchtet zur Bestätigung   
  auf, und der Heizer zündet etwa 5 Sekunden  
  später.

Bei Fehlzündung wie folgt vorgehen

Den Betrieb vollständig stoppen. Warten, bis die Betriebslampe erlischt. Nach Erlöschen der Betrie-
bslampe wieder zu Schritt 2 übergehen.

Ein-/Aus-Schalter in Position „EIN“

46

D
eu

ts
ch



■ Beschränkung aufeinanderfolgender Zündversuche

Falls der Heizer auch mit fünf (5) aufeinanderfolgenden Versuchen nicht gezündet werden konnte, 
wird eine weitere Bedienung gesperrt, um Unfallrisiken wie einen Brand u.dgl. auszuschließen.
In diesem Fall von weiteren Versuchen absehen und den Händler benachrichtigen oder eine 
Störungssuche durchführen.
* Zum Rücksetzen der Sicherheitseinrichtungen den Netzstecker ziehen und wieder anschließen.

■ Abstellen

■ Umschalten der Verbrennungsstufe

Der Heizer bietet zwei Verbrennungsstufen, 
zwischen denen mit einem Umschalter 
gewechselt werden kann.

Stark

Schwach

Umschalter 

Den Ein-/Aus-Schalter auf „AUS“ stellen. 
Die Brennerfl amme erlischt und der Ventila-
tormotor stoppt nach etwa drei (3) Minuten 
automatisch, wonach schließlich die Betrie-
bsanzeige ausgeht.

Zur Beachtung
• Den Netzstecker erst aus der Steckdose ziehen, wenn der Ventilatormotor nicht mehr läuft. 

• Niemals den Netzstecker ziehen, während der Heizer noch in Betrieb ist, da dies ein Verstopfen der Düse zur Folge hat.

Ein-/Aus-Schalter in Position „AUS“

•  Den Heizer nicht überprüfen oder warten, während er brennt, in Betrieb ist, heiß ist oder an einer Steckdose angeschlos-

sen ist, um Verletzungen und/oder Störungen zu vermeiden.

WARNUNG

•  Vor Inspektions- und Wartungsarbeiten sicherstellen, dass der Heizer ausgeschaltet und der Netzstecker gezogen ist, um 

einen elektrischen Schlag zu vermeiden. 

•  Bei Wartungsarbeiten Handschuhe tragen, um mögliche Verletzungen zu vermeiden.

VORSICHT

•  Nach dem Abstellen des Heizers unbedingt sicherstellen, dass die Flamme vollständig erloschen ist, bevor der Arbe-
itsplatz verlassen oder der Heizer umgestellt wird.

VORSICHT
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3-3. Gebrauch des internen Thermostaten

Sobald die Umgebungstemperatur die einges-
tellte Temperatur erreicht, löscht der Heizer 
die Flamme und leitet die Abkühlphase der 
automatischen Abschaltprozedur ein.

Wenn die Umgebungstemperatur wieder bis unter 
die eingestellte Temperatur abgefallen ist, startet der 
Heizer wieder. Dieser Zyklus wiederholt sich, so-
lange der Ein/Aus-Schalter auf „EIN“ gestellt bleibt.

Die Temperatur-Voreinstellung kann mit dem Regler des internen Thermostaten geändert werden

Für Dauerbetrieb ohne Temperaturst-
euerung wird der Regler des internen 
Thermostaten auf „Cont.“ gestellt.

Regler des 
internen 
Thermostaten

Anschluss für externen Thermostat

•  Der interne Thermostat dieses Heizers dient lediglich als ungefährer Anhaltspunkt. Wenn eine präzise Temperaturrege-
lung erforderlich ist, bitte einen externen Thermostat verwenden.

VORSICHT

•  Wenn die Umgebungstemperatur etwa 40 Grad Celsius erreicht, leitet der Heizer die automatische Abschaltprozedur 
auch dann ein, wenn der Regler des internen Thermostaten auf „Cont.“ steht. 

•  Wenn der Heizer nicht arbeitet, obwohl die Betriebslampe leuchtet, befi ndet sich der Heizer vom Thermostat gesteuert 
in der Wartephase. 

VORSICHT

■ Temperatur-Voreinstellungen

Die tatsächliche Temperatur der einzelnen 
Voreinstellungen des internen Thermostat-
en kann je nach Umgebungsbedingungen 
variieren.

Der Temperatursensor für den internen 
Thermostat befindet sich unten rechts im 
Brenner.

■ Lage des Temperatursensors für den internen Thermostat

Temperatur
Einstellung

Ext. thermostat

Temperatursensor für den internen Thermostat
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3-4. Gebrauch eines externen Thermostaten

 1 Die Kappe von der Anschlussbuchse abnehmen.

Anschluss des externen Thermostaten

 2 Den Stecker des Thermostaten einführen.

Gebrauch des externen Thermostaten

Damit der externe Thermostat arbeiten 
kann, MUSS der Regler des internen Ther-
mostaten auf „Ext. thermo“ eingestellt sein.

Zum Thermostat

3-5. Betrieb mit einem tragbaren Stromerzeuger

•  Vor dem Betrieb des Heizers mit Speisung durch einen Stromerzeuger sicherstellen, dass der Stromerzeuger 

vorschriftsmäßig geerdet ist. Ein Betrieb mit einem Stromerzeuger ohne vorschriftsmäßige Erdung kann einen elektrischen 

Schlag zur Folge haben. Bitte die mit dem Stromerzeuger gelieferte Anleitung lesen. 

   Der Heizer kann mit einer Spannung innerh-
alb des Bereichs von 207 bis 253 V (230-V-
Spez.) bzw. 108 bis 132 V (120-V-Spez.) 
betrieben werden. Die vom Stromerzeuger 
gelieferte Spannung sollte vor dem Anschluss 
des Heizers kontrolliert werden.

  Sollte die gemessene Spannung außerhalb 
des vorgeschriebenen Bereichs liegen, darf 
der Heizer nicht an den Stromerzeuger ange-
schlossen werden.

3-6. Gebrauch der Hitzeschutzmatte

   Zur Vermeidung von Bränden und Schäden  
  den Heizer NIEMALS ohne die als Option  
  erhältliche Hitzeschutzmatte auf brennbaren  
  Böden betreiben. 

Hitzeschutzmatte

•  Wenn der Heizerbetrieb durch den internen oder einen externen Thermostat bzw. einen Timer gesteuert wird, ist jeder-
zeit eine Abschaltung möglich. Es muss daher Vorsorge getroffen werden, dass stets eine Person in der Nähe bleibt, die 
auf Probleme reagieren kann, die sich möglicherweise beim Zünden, Betrieb oder Abkühlen des Heizers ergeben. 

VORSICHT

WARNUNG
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4 Inspektion

Zur Beachtung
•  Den Heizer vor jeder Inbetriebnahme auf eventuelle Schäden untersuchen. Den Heizer niemals in beschädigtem Zu-

stand betreiben. In solchen Fällen den Heizer von qualifi ziertem Kundendienstpersonal überprüfen lassen. 
•  Den Heizer vor jeder Inbetriebnahme auf Anzeichen für auslaufenden Brennstoff untersuchen. Den Heizer niemals betrei-

ben, wenn Brennstoff ausläuft. In solchen Fällen den Heizer von qualifi ziertem Kundendienstpersonal überprüfen lassen.

•  Den Heizer nicht überprüfen oder warten, während er brennt, in Betrieb ist, heiß ist oder an einer Steckdose ange-

schlossen ist, um Verletzungen und/oder Störungen zu vermeiden. 

WARNUNG

•  Vor Inspektions- und Wartungsarbeiten sicherstellen, dass der Heizer ausgeschaltet und der Netzstecker gezogen ist, um 

einen elektrischen Schlag zu vermeiden. 

•  Bei Reinigungsarbeiten Handschuhe tragen, um mögliche Verletzungen zu vermeiden.

VORSICHT

4-1. Täglich zu kontrollierende Punkte

■  Überprüfung des Brennstofffilters und Entfernen von Wasser aus 

dem Brennstofftank

 1  Nachsehen ob das Filterelement verschmutzt  
  oder zugesetzt ist. 

Überprüfung des Filterelements

 2  Das Filterelement bei starker Verschmutzung  
  durch ein neues ersetzen und den Schrau 
  bring dann wieder gut am Becher festziehen.

 3  Falls sich Wasser im Becher angesammelt  
  hat, diesen leeren. Wasser im Becher weist  
  auch auf Wasser im Tank hin. Das Wasser  
  im Brennstofftank den Anweisungen auf Seite  
  51 gemäß entfernen.

Brennstoff-
fi lter

Element

Schraubring

Schraubring 

Siebheizung

Becher

O-Ring 

Entfernen
Zur Beachtung

• Den Heizer nicht ohne Filterelement betreiben.

Lösen

Element
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 3  Den Tankdeckel fest aufschrauben.

 4  Einen leeren Behälter mit ca. 3 Liter Fas-
  sungsvermögen zum Auffangen des abzu-
  lassenden Brennstoff-Wassergemischs
  v o r b e r e i t e n . D e n B e h ä l t e r u n t e r d i e
  Ablassschraube (des Brennstofftanks) stellen. 

 1  Den Tankdeckel abschrauben und das Sau
  grohr einer Handpumpe in den Tank einführen.

 2  So viel Brennstoff wie möglich (mit der Hand
  pumpe) absaugen. Den abgelassenen Brennst-
  off unbedingt in einen Kanister oder Behälter
  fließen lassen, der für entflammbare Flüssig
  keiten wie Petroleum und Kerosin zugelassen
  ist.

Entfernen von Wasser aus dem Brennstofftank

 5  Die Ablassschraube mit einem 24-mm-  
  Schraubenschlüssel herausdrehen und den  
  Brennstoff bei gleichzeitigem Kippen des Tanks  
  ablassen, bis der Tank ganz leer ist. (Die Dicht 
  ung der Ablassschraube darf nicht verloren ge- 
  hen!)

 6  Die Ablassschraube mit ihrer Dichtung   
  eindrehen und fest anziehen, damit kein  
  Brennstoff aus dem Tank lecken kann.

 8  Den unbrauchbaren Brennstoff im Be-  
  hälter sowie zum Säubern verwendete Lap- 
  pen u. dgl. auf sichere Weise und den örtli- 
  chen Vorschriften gemäß entsorgen. Auch  
  den geleerten Behälter vorschriftsmäßig  
  säubern und/oder entsorgen.

■ Überprüfung und Reinigung der Fotozelle

 1 Die beiden Schrauben herausdrehen und 
die Brennerhaube abnehmen. Die Foto-
zelle herausziehen und ihre Linse auf Ver-
schmutzung/Staub untersuchen.

 2  Schmutz und Staub mit einem weichen Tuch  
  o.dgl. vollständig von der Linse abwischen.  
  Die Linse muss sauber sein. Zum Säubern der  
  Linse keine Reinigungsmittel irgendeiner Art ver 
  wenden wie beispielsweise Glasreiniger. 

 3  Die Fotozelle wieder einsetzen. Die   
  Brennerhaube wieder aufsetzen und mit  
  den Schrauben sicher befestigen.

Zur Beachtung
•  Die Fotozelle zum Entfernen an ihrem Gehäuse herausziehen; nicht am Kabel ziehen.

 7  Brennstoffreste oder Wasser am und um  
  den Tank abwischen.

Herausziehen

Fotozelle

Brennerhaube

Schraube

Fotozelle

Weiches Tuch

Linse

S c h r a u b e n -
schlüssel 
(24 mm)

Lösen

Dichtung der Ablassschraube

Ablassschraube

Wattestäbchen
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■ Überprüfung der Außenfl ächen auf Verschmutzung

 1  Prüfen, ob sich Schmutz/Staub auf dem  
  Heizer angesammelt hat.

 2  

5 Lagerung des Heizers

Zur Lagerung des Heizers den Netzstec
ker aus der Steckdose ziehen bzw. vom Verlängerungskabel trennen und das Gerät in einem über-
dachten Raum an einem trockenen Platz lagern.

Zur Beachtung
• Brennstoff nicht über den Sommer bis zum nächsten Winter lagern. Alter Brennstoff schadet dem Heizer. 

4-2. Regelmäßige Wartung

Der Betriebszustand des Heizers muss in regelmäßigen Intervallen überprüft werden, insbesondere 
nach intensivem Einsatz, damit er stets in Schuss ist und alle erforderlichen Wartungshandgriffe erle-
digt werden. Der Heizer sollte mindestens zweimal jährlich vom Händler auf Herz und Nieren geprüft 
werden.

•  Wenn der Heizer voraussichtlich längere Zeit nicht gebraucht wird, vor der Einlagerung des Geräts den Brennstoff voll-

ständig ablassen, um Lecken von Brennstoff und daraus resultierende Brandgefahr zu vermeiden. 

VORSICHT
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Schmutz mit einem Staubsauger oder 
weichen Lappen ohne Scheuermittel o. 
dgl. entfernen. Keine Reinigungsmittel ir-
gendwelcher Art verwenden, insbesondere 
keine Reinigungssprays, da diese Rück-
stände hinterlassen oder in den Mechanis-
mus des Heizers gelangen, einen Brand 
oder eine Verstopfung verursachen und 
dem Heizer anderweitig schaden können.



6 Störungssuche

■  Sollte sich beim Betrieb ein Problem ergeben, zunächst die Punkte in 
der folgenden Tabelle prüfen, bevor der Händler hinzugezogen wird.

Wenn das Problem sich nicht anhand der Hinweise in der Tabelle beseitigen lässt oder dort nicht aufgeführt 
ist, den Händler um Rat fragen. Dem Händler dabei die Störungssymptome sowie die Modell- und Serien-
nummer des Heizers angeben

Die folgenden Symptome zeigen im Normalfall keine Störung an. Nur wenn sie wiederholt auf-
treten, den Händler um Rat fragen.

7 Austausch von Teilen

•  Vor Wartungsarbeiten sicherstellen, dass der Heizer ausgeschaltet und der Netzstecker gezogen ist, um einen elektrisch-
en Schlag zu vermeiden. 

•  Bei Wartungsarbeiten Handschuhe tragen, um mögliche Verletzungen zu vermeiden.

•  Den Heizer nicht warten, während er brennt, in Betrieb ist, heiß ist oder an einer Steckdose angeschlossen ist, um Ver-
letzungen und/oder Störungen zu vermeiden.

WARNUNG

VORSICHT
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Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Der Heizer startet nicht. (Die Betrie-
bslampe leuchtet nicht auf.)

Das Netzkabel ist nicht an einer Steck-
dose angeschlossen. Die Stromver-
sorgung ist unterbrochen.

Bitte das Netzkabel an eine Steckdose 
anschließen und die Stromversorgung 
überprüfen.

Die Sicherung ist durchgebrannt.
Die Sicherung durch eine neue 
ersetzen. (Siehe Seite 54.)

Der Heizer startet nicht. (Die Betrie-
bslampe leuchtet.)

Die Sicherheitseinrichtungen arbeiten.
Bitte zur Problembeseitigung auf Seite 
44 nachlesen oder den Händler um 
Rat fragen.

Der Heizer zündet nicht.

Kein Brennstoff im Tank. Den Tank mit Brennstoff füllen.

Wasser im Brennstofftank.
Den Tank säubern und mit frischem/
reinem Brennstoff füllen.

Das Filterelement ist zugesetzt.
Das Filterelement überprüfen und du-
rch ein neues ersetzen.

Die Düse ist verstopft.
Die Düse durch eine neue ersetzen. 
(Siehe Seite 54.)

Die Flamme erlischt während des 
Betriebs.

Falscher oder alter Brennstoff wird ver-
wendet.

Den Tank säubern und mit frischem/
neuem Brennstoff füllen.

Die Fotozelle ist verschmutzt. Die Fotozelle säubern. (Siehe Seite 51.)

Das Filterelement ist zugesetzt.
Das Filterelement überprüfen und du-
rch ein neues ersetzen.

Störung Erklärung

Rauch- oder Geruchsentwicklung bei der ersten Inbe-
triebnahme des Heizers.

Beim ersten Einsatz werden Staub und andere Partikel 
zusammen mit dem Brennstoff verbrannt. Das Symptom ver-
schwindet nach einer kurzen Weile.

Beim Zünden oder Abstellen des Heizers ist ein 
Geräusch vom Brenner zu vernehmen.

Das Geräusch wird von Teilen erzeugt, die sich durch den 
Temperaturwechsel bedingt ausdehnen oder zusammenzie-
hen. Dies ist normal.



Zur Beachtung
•  Die abmontierte Brennereinheit innerhalb der Länge der beiden Schläuche ablegen.

7-2. Düse

7-1. Sicherung

 1  Die beiden Schrauben der Brennerhaube her-
ausdrehen und die Brennerhaube abnehmen.

 2 Die Schraubkappe des Sicherungshalters 
abdrehen und die Sicherung herausnehmen.

 1  Die drei Muttern von den Brenner-Befesti-
gungsschrauben abdrehen und die Bren-
nereinheit wegheben.

 2  Die Düse mit dem als Standardzubehör mit-
gelieferten Düsenschlüssel herausdrehen. 

  Die Düse durch eine neue ersetzen.

 3  Die Düse mit dem Düsenschlüssel bis zum 
Anschlag hineindrehen.

 4 Die Brennereinheit wieder mit den drei Mut-
tern sicher befestigen.

 3 Die Sicherung durch eine neue ersetzen.

 4 Die Schraubkappe wieder aufsetzen und 
festziehen.

 5 Die Brennerhaube wieder mit den beiden 
Schrauben sicher befestigen.

Unscrew two screws and take the 
burner cover off

Die Schraubkappe 
entfernen und die 
Sicherung heraus-
nehmen. 
Prüfen, ob die 
Sicherung durch-
gebrannt ist.

Sicherung Sicherung

Die drei Muttern lösen und die 
Brennereinheit abnehmen

EPX1 EPX5

Lösen
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Schaltplan

Überhitzung
Thermistor Regelw. Überneigung

Ext. Thermostat Rot

Rot

Rot

Rot

Pumpe Weiß

Weiß Weiß

Weiß

Umschaltung

Lampe

Transformator
Sicherung

Ventilator

Platine
Fotozelle

Betrieb

Siebheizung

Verbindung

Zünder

8 Technische Daten
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Modell EPX1 EPX5
Stromversorgung 230V, 50Hz 120V, 60Hz

Typ Direkt befeuerter Heizstrahler

Heizleistung
Stark 35,000 kcal/h 140,000 BTU/h

Schwach 25,000 kcal/h 100,000 BTU/h

Brennstoff Diesel, Petroleum

Tankinhalt 58 Liter 15,4 Gallonen

Brennstoffverbrauch
Stark 3,19 kg/h 1,02 Gallonen/h

Schwach 2,32 kg/h 0,75 Gallonen/h

Düsengröße 0,85 gal/60º

Dauerbetriebszeit
Stark 15 Stunden

Schwach 20 Stunden

Leistungsaufnahme

bei Zündung 117W 123W

bei Betrieb
Stark 96W 97W

Schwach 89W 96W

Geräuschentwicklung (Betrieb)
Stark 67 dB (A)

Schwach 63 dB (A)

Düsengröße 1,6 A 3 A

Aussenabmessungen (H x B x T) 970 x 645 x 1,235 mm 38,2 x 25,4 x 48,6 in (Zoll)

Gewicht (trocken) 50kg 110lbs

Zubehör

 • Filterelement x 2
 • Düse x 1
 • Düsenschlüssel x 1
 • Dichtring x 2



De machine is verpakt zonder dat de veiligheidsbeugel, de afscherming en de 
handgreep zijn gemonteerd. 
Controleer voor u het toestel in elkaar gaat zetten of het verwarmingstoestel en de 
meegeleverde onderdelen niet zijn beschadigd zijn tijdens het transport.
Als u een beschadiging aantreft, moet u onmiddellijk stoppen en de dealer van wie 
u het verwarmingstoestel heeft gekocht daarvan op de hoogte brengen.
U moet de veiligheidsbeugel, de afscherming en de handgreep op de juiste manier 
monteren voordat u het toestel gaat gebruiken.
Volg de onderstaande instructies om de bovengenoemde onderdelen in de juiste 
volgorde te monteren.

De afscherming moet 
worden bevestigd met 
6 van de meegeleverde 
schroeven.

De veiligheidsbeugel moet 
worden bevestigd met 2 van 
de meegeleverde schroeven 
aan elk van beide kanten.

Zet de handgreep in de juiste stand en zet 
hem vast met 2 schroeven. Vergeet niet 
om beide zijden vast te zetten.

Om ongelukken te voorkomen, mag u het toestel in geen geval 
gebruiken zonder de veiligheidsbeugel.

LET OP

Nr. 1Nr. 1

Nr. 2Nr. 2

Nr. 3Nr. 3

MONTAGE-INSTRUCTIESMONTAGE-INSTRUCTIES

Handgreep

Waar u op moet letten
Controleer voor u begint of de 14 benodigde schroeven en de 3 onderdelen (afscherming x 1, veiligheidsbeugel x 1, 
handgreep x 1) inderdaad in de verpakking aanwezig zijn
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1 Speciale voorzorgen

Hartelijk dank voor het aanschaffen van ons “VAL6” Oliegestookt Infrarood Verwarmingstoestel.

■  In deze handleiding worden de volgende symbolen gebruikt:

 Belangrijke kennisgeving

◆ In deze handleiding worden maatregelen beschreven die u stipt moet volgen om er zeker van te kunnen zijn dat het 
toestel op de juiste, veilige manier wordt gebruikt. Deze voorzorgen zijn verdeeld in 3 categorieën: Gevaar, 
 Waarschuwing en Let op. Lees de gegevens voor elke categorie voorzorgen goed door en zorg ervoor dat u de 

betekenis ervan goed begrijpt.

*  Afhankelijk van de omstandigheden is het natuurlijk mogelijk dat ook het niet opvolgen van instructies uit de categorie “LET OP” kan 
leiden tot ernstig persoonlijk letsel en/of zaakschade. De voorzorgen en instructies die staan beschreven in elk van deze categorieën, zijn 
allemaal even belangrijk voor een veilig gebruik, dus zorg ervoor dat u de aanwijzingen in elk van de 3 categorieën correct opvolgt.

 WAARSCHUWING
●  Bij het bedienen of uitvoeren van onderhoud aan dit verwarmingstoestel dient u alle instructies in deze handleiding correct op te volgen. 
●  Bij het eventueel vervangen van onderdelen, mogen er alleen originele onderdelen die zijn vervaardigd of goedgekeurd door de fabrikant van het verwarm-

ingstoestel worden gebruikt. Wij wijzen u er op dat we geen verantwoordelijkheid of aansprakelijkheid aanvaarden voor enige schade of ongeval als resultaat 
van het gebruik van niet-goedgekeurde of niet-originele onderdelen. 

●  Wij aanvaarden geen verantwoordelijkheid of aansprakelijkheid voor enige schade of ongeval als resultaat van het niet opvolgen of niet correct uitvoeren van 
de instructies in deze handleiding, of als resultaat van incorrecte modifi caties aan of onjuiste bediening van het verwarmingstoestel. 

●  De Staat Californië eist dat de volgende waarschuwing in deze handleiding wordt opgenomen: 
 WAARSCHUWING: ONDER DE VERBRANDINGSPRODUCTEN DIE ONTSTAAN BIJ HET GEBRUIKEN VAN DIT PRODUCT BEVINDT 

ZICH ONDERMEER KOOLMONOXIDE, EEN STOF WAARVAN DE STAAT CALIFORNIË WEET DAT DEZE KANKER EN GEBOORTEAFWI-
JKINGEN (OF ANDERE REPRODUCTIEVE AANDOENINGEN) VEROORZAAKT.

1.  Omdat we niet elke mogelijke gevaarlijke situatie die zich kan voordoen bij het gebruiken van dit verwarmingstoestel kunnen voorspellen, bevat deze handleiding 
geen uitputtende lijst met mogelijke gevaren. Wanneer u dus dit verwarmingstoestel gebruikt of inspecteert, let u dan niet alleen op de inhoud van deze handleiding 
en de labels op het verwarmingstoestel zelf, maar let ook constant op andere factoren die van invloed kunnen zijn op een veilig functioneren van dit verwarmings-
toestel. Aarzel niet om het toestel te stoppen en contact op te nemen met uw dealer als u vragen heeft over iets dat niet in deze handleiding behandeld wordt. 

2.  Neemt u alstublieft contact op met uw dealer als u een vraag heeft, of als u meer gedetailleerde informatie over het verwarmingstoestel wilt hebben. 
3.  Als er een misdruk is, of als er een of meerdere pagina’s ontbreken in deze handleiding, neemt u dan contact op met uw dealer zodat we uw handleiding kunnen om-

wisselen voor een nieuwe. 
4.  Bewaar de set standaardonderdelen die bij het verwarmingstoestel wordt geleverd. 
5.  Degene die het verwarmingstoestel bedient, heeft de verantwoordelijkheid iedereen die in de buurt van het verwarmingstoestel werkt of erbij in de buurt komt te 

waarschuwen voor de gevaren van het verwarmingstoestel en op de hoogte te stellen van de veiligheidsmaatregelen die volgens deze handleiding vereist zijn.

 

“GEVAAR” betekent dat het negeren of niet opvolgen van de beschreven voorzorg(en) of 
instructie(s) kan leiden tot uw of andermans dood, ernstig lichamelijk letsel en/of een grote brand.

“WAARSCHUWING” betekent dat het negeren of niet opvolgen van de beschreven voorzorg(en) of instructie(s) 
kan leiden tot uw of andermans dood, ernstig lichamelijk letsel, brand en/of een mogelijke ontploffi ng.

“LET OP” betekent dat het negeren of niet opvolgen van de beschreven voorzorg(en) of instructie(s) 
kan leiden tot ernstig lichamelijk letsel en/of schade aan uw of andermans eigendommen.

GEVAAR

WAARSCHUWING

LET OP

Verboden
(Dit geeft aan dat “de handeling in kwestie streng verboden is”.)

Verplicht
(Dit geeft aan dat “de handeling of instructie in kwestie absoluut uitgevoerd moet worden”.)

Let op
(Dit geeft een “handeling” aan die extra aandacht vereist.)

 Doel van deze handleiding

Het doel van deze handleiding is om de gebruiker te voorzien van getailleerde informatie over hoe dit VAL6 verwarmingstoes-

tel op de juiste manier moet worden gebruikt en bediend en hoe het onderhoud op de juiste manier moet worden uitgevoerd.
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*  Het is belangrijk dat u de hieronder vermelde veiligheidsvoorzorgen goed begrijpt, en stipt opvol-
gt, voor u het verwarmingstoestel voor het eerst gaat gebruiken. Deze voorzorgen moeten ook 
daarna stipt worden opgevolgd. 

Voor een veilig gebruik moeten de volgende regels stipt worden opgevolgd

1

2

3

5

6

 WAARSCHUWING
Houd spuitbussen uit 
de buurt van het ver-
warmingstoestel.

Plaats in geen geval afgesloten voorwerpen onder druk (zoals spuitbussen) in de buurt van het 
verwarmingstoestel, want door blootstelling aan de hitte van het verwarmingstoestel kan de druk 
in dergelijke voorwerpen oplopen, wat kan leiden tot een ontploffi ng met dodelijke afl oop.

Gebruik het verwarm-
ingstoestel niet op plek-
ken waar ontvlambaar 
stof aanwezig is.

Gebruik het verwarmingstoestel in geen geval op plekken met licht ontvlambaar stof of 
afval (bijv. hout, papier, textiel enz.). Stof kan in het verwarmingstoestel gezogen worden 
na verhitting worden uitgestoten als vonken die kunnen leiden tot brand.

Let op de hete opper-
vlakken van het ver-
warmingstoestel zelf 
en in de buurt van het 
verwarmingstoestel.

Delen van het verwarmingstoestel zullen heet worden en kunnen brandwonden veroorzaken of kled-
ing of andere brandbare materialen doen ontbranden (zowel wanneer het verwarmingstoestel in ge-
bruik is, als tot 30 minuten of langer nadat het verwarmingstoestel is uitgeschakeld). Raak de brand-
er en omliggende onderdelen niet aan terwijl het verwarmingstoestel in gebruik is en tot minstens 
30 minuten nadat het toestel is uitgeschakeld. Om dezelfde reden mag u het verwarmingstoestel ook 
niet verplaatsen of er onderhoud aan plegen zolang het gebruikt wordt of nog niet is afgekoeld.

Aanbrengen van wijzig-
ingen aan het verwarm-
ingstoestel is streng 
verboden

U mag in geen geval en op geen enkele manier wijzigingen aan het verwarmingstoestel aan-
brengen. Veranderingen van welke aard dan ook verhogen het risico op brandwonden, brand, 
ontploffi ngen en andere problemen voor, gedurende en na gebruik van het verwarmingstoestel.

Pas op voor elek-
trische schokken

Om elektrische schokken te voorkomen, mag het verwarmingstoestel niet gebruikt worden op plekken 
waar het bloot staat aan regen, sneeuw of andere neerslag, of op zeer vochtige plekken. Als het ver-
warmingstoestel of een bepaald onderdeel ervan in het water terecht komt, moet u onmiddellijk contact 
opnemen met een bevoegde reparateur om het verwarmingstoestel te inspecteren en om te bepalen of 
er iets gedaan of vervangen moet worden voor het toestel weer gebruikt kan worden. Controleer of de 
stekker inderdaad uit het stopcontact is voor u begint met uw dagelijkse controle en onderhoud.

4
Voer geen onderhoud 
of reparatie aan het 
verwarmingstoestel uit 
terwijl het in gebruik is.

Voer in geen geval onderhoud of reparaties aan het verwarmingstoestel uit ter-
wijl dit in bedrijf is, terwijl het nog heet is, of terwijl de stekker nog in het stop-
contact zit, om eventueel letsel en/of andere problemen te voorkomen.

 GEVAAR

1
Het gebruik 
van benzine is 
streng ver-
boden

Gebruik in geen geval benzine, niet als brandstof, maar ook niet om bijvoor-
beeld iets schoon te maken, in verband met, of rond het verwarmingstoestel, 
niet wanneer het toestel gebruikt wordt, en ook niet wanneer het toestel opge-
slagen zal worden, want dit kan leiden tot brand en/of een ontploffi ng.

2
Het gebruik van 
brandbare mate-
rialen is streng 
verboden

Het verwarmingstoestel mag in geen geval worden gebruikt of opgeslagen op 
een plek met verfverdunner, benzine, vloeibaar propaangas of andere zeer licht 
ontvlambare dampen enz., want dit kan leiden tot een ontploffi ng of brand

3
Ventilatie vere-
ist

Gebruik het verwarmingstoestel niet op slecht geventileerde plekken. Onvoldoende 
ventilatie leidt tot de opeenhoping van door het verwarmingstoestel geproduceerd 
koolmonoxide, vooral wanneer er ook sprake is van een onvolledige verbrand-
ing. KOOLMONOXIDE is een kleurloos en reukloos gas dat kan leiden tot uw 
of andermans dood, of tot ernstig lichamelijk letsel. Zorg bij gebruik van het 
verwarmingstoestel altijd voor een voldoende toevoer van frisse lucht. Sommige 
mensen zijn gevoeliger voor koolmonoxide dan anderen, in het bijzonder zwangere 
vrouwen, mensen met een hartaandoening, longaandoening, bloedarmoede en/of 
mensen die onder de invloed van alcohol zijn. Gebruik op grote hoogte levert ook 
meer gevaar op wat betreft de gevoeligheid voor koolmonoxide. Tekenen die erop 
wijzen dat iemand koolmonoxidevergiftiging heeft zijn onder andere hoofdpijn, 
duizeligheid, brandende ogen en neus, misselijkheid en een droge mond of zere 
keel. Als u één van deze symptomen bemerkt, moet u onmiddellijk medische assis-
tentie zoeken, de ruimte goed ventileren en het verwarmingstoestel uitschakelen.
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Voor een veilig gebruik moeten de volgende regels stipt worden opgevolgd

 LET OP

2

3

Zorg ervoor dat het 
verwarmingstoestel niet 
geblokkeerd wordt.

Om brand te voorkomen, mag er niets binnen 1,5 meter (4,92 ft) van (de voork-
ant van ) de straalschijf geplaatst worden.

Probeer niet het ver-
warmingstoestel meer 
dan 3 keer achter elkaar 
aan te steken.

Als het verwarmingstoestel het niet gelijk de eerste keer doet, probeer het dan vervolgens 
niet meer dan twee keer achter elkaar opnieuw, want te vaak proberen kan leiden tot 
brand. Als het verwarmingstoestel het ook na de derde keer niet doet, stop dan en raad-
pleeg uw dealer voor u het verwarmingstoestel verder probeert te gebruiken.

1
Houd brandbare materi-
alen uit de buurt van het 
verwarmingstoestel.

Om brand te voorkomen, moet u alle brandbare materialen tenminste 3 m (10 ft.) 
weg houden van de voorkant van de straalschijf; en minstens 2 m (6,56 ft.) van alle 
andere kanten van het verwarmingstoestel (links/rechts en boven- en achterkant).

5

Het is streng verboden 
het verwarmingstoestel 
op brandbaar materiaal 
of planken of parket te 
zetten. 

Het verwarmingstoestel is uitsluitend bedoeld voor gebruik op onbrandbare 
vloeren of materialen, behalve wanneer de veiligheidsmat, onderdelennummer 
#503002-05001 wordt gebruikt. 
De veiligheidsmat is gemaakt van: glasvezeldoek en aluminiumfolie 
Afmetingen veiligheidsmat: 1200 x 1200 x (3,5) mm (l x b x d) 

6

7

8

9

10

Het is streng verboden het ver-
warmingstoestel te gebruiken 
wanneer het toestel of het 
bedienend personeel nat is.

Gebruik het verwarmingstoestel niet wanneer het is blootgesteld aan water, bijv. aan regen of 
sneeuw, en gebruik het verwarmingstoestel niet met natte handen of wanneer het nat geworden 
is. Contact met water kan leiden tot elektrische schokken of andere gevaren of storingen.

Gebruik het ver-
warmingstoestel niet 
op grote hoogten.

Wanneer het verwarmingstoestel wordt gebruikt boven 1000 m (3000 ft.) boven 
zeeniveau, zijn er bepaalde aanpassingen nodig. Neemt u alstublieft contact op met uw 
dealer betreffende deze aanpassingen. Zonder deze aanpassingen kan het verwarmings-
toestel brand veroorzaken.

Staak het gebruik van 
het verwarmingstoes-
tel zodra u iets on-
regelmatigs bemerkt.

Als u een brandlucht ruikt, of rook ziet wanneer het verwarmingstoestel gebruikt wordt, moet 
u het verwarmingstoestel onmiddellijk uitschakelen en uw dealer raadplegen. Niet uitschake-
len van het toestel kan leiden tot brand of andere gevaren.

Het verwarmingstoes-
tel mag niet worden 
verplaatst terwijl het 
in gebruik is.

Het is streng verboden het verwarmingstoestel te verplaatsen terwijl het toestel is ingeschakeld 
of op een andere manier in gebruik is. Bewegen van het toestel kan leiden tot brand, vooral als 
het verwarmingstoestel omvalt of uit balans raakt.

Zet het verwarm-
ingstoestel uit voor 
u de stekker uit het 
stopcontact haalt.

Controleer of het aan/uit lampje inderdaad uit is voor u de stekker uit het stopcontact haalt.

11
Zet het toestel uit 
wanneer u gaat tan-
ken.

U mag in geen geval de brandstoftank bijvullen wanneer het verwarmingstoestel aan is, of wanneer 
het nog heet is. Tanken terwijl het verwarmingstoestel aan staat of nog heet is, kan een “vuurterugslag” 
veroorzaken waarbij de vlammen terugschieten naar de jerrycan, of andere gevaarlijke situaties 
die kunnen leiden tot ernstig letsel en/of schade aan uw of andermans eigendommen. Om dezelfde 
reden mag er alleen buiten en uit de buurt van open vuur getankt worden. Morsen van brandstof op 
bijvoorbeeld een tapijt of andere ondergrond, of ergens anders, leidt tot extra brandgevaar.

4
Laat het verwarmingstoestel niet onbeheerd terwijl het in gebruik of aan het af-
koelen is, zodat er onmiddellijk gereageerd kan worden op onverwachte proble-
men, zoals brand.

12

13

14

Gebruik uitsluitend 
het correcte voltage.

Om brand, elektrische schokken en/of schade te voorkomen mogen alleen het voltage en de 
frequentie die staan aangegeven op het modelplaatje worden gebruikt.

Zorg dat het verwarm-
ingstoestel correct 
geaard is voor het gaat 
gebruiken. 

Trek de stekker niet 
aan het snoer uit het 
stopcontact. 

Trek altijd aan de stekker zelf, nooit aan het snoer, wanneer u de stekker van het 
netsnoer uit het stopcontact haalt. Trekken aan het snoer kan het snoer beschadi-
gen en leiden tot brand, elektrische schokken of kortsluiting. 

Voor gebruik moet u controleren of het verwarmingstoestel op de juiste manier geaard is via 
een geaard netsnoer en een geaard stopcontact. Gebruik van het verwarmingstoestel zonder 
correcte aarding kan leiden tot gevaarlijke elektrische schokken.

Gebruik het verwarm-
ingstoestel niet zonder 
toezicht of onbeheerd.
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Voor een veilig gebruik moeten de volgende regels stipt worden opgevolgd

 LET OP

20

21

Gebruik het toestel 
niet bij extreme tem-
peraturen.

Zorg ervoor dat het verwarmingstoestel gebruikt wordt bij temperaturen tussen -20˚ 
en 40˚C (-4˚ en 104˚F). Als het verwarmingstoestel wordt gebruikt bij temperaturen 
boven 40°C (104°F), zal het toestel oververhit raken, wat zal leiden tot brand.

Geef de handleiding 
aan de nieuwe eige-
naar of gebruiker.

Als het verwarmingstoestel wordt verkocht of aan iemand anders wordt uit-
geleend of weggegeven, zorg er dan voor dat deze handleiding samen met het 
verwarmingstoestel aan de nieuwe eigenaar of gebruiker wordt gegeven.

22 Do not use fuel of low 
quality 

Gebruik geen brandstof van lage kwaliteit, zoals afgewerkte olie of brandstof die 
vermengd is met water.

23
Wees voorzichtig wan-
neer u het verwarm-
ingstoestel verplaatst 
of opslaat. 

Wanneer het verwarmingstoestel wordt verplaatst of opgeslagen, moet het toes-
tel horizontaal blijven staan om te voorkomen dat er brandstof uit kan lekken. 

15
Zorg ervoor dat u het 
netsnoer niet beschad-
igt.

Zorg ervoor dat er niet teveel kracht op het snoer komt te staan, bijvoorbeeld omdat het geknakt 
is of omdat eraan getrokken wordt, doordat het gedraaid wordt, afgeklemd of doordat eraan gek-
noeid is. Om brand en elektrische schokken te voorkomen mogen er ook geen zware voorwerpen 
enz. die schade kunnen toebrengen op het snoer of het verwarmingstoestel geplaatst worden.

16 Draag handschoenen.
Draag handschoenen wanneer u het verwarmingstoestel schoonmaakt om ver-
wonding van uw handen of vingers te voorkomen. We raden u aan ook bij het 
gebruiken en verplaatsen van het verwarmingstoestel handschoenen te gebruiken.

17

18

19

Controleer of de vlam 
uit is en de stroom is 
uitgeschakeld voor u 
het verwarmingstoes-
tel onbeheerd laat.

Nadat u het verwarmingstoestel uit heeft gezet, moet u controleren of de vlam inderdaad 
gedoofd is en of de stroomvoorziening losgekoppeld is voor u het verwarmingstoestel on-
beheerd achterlaat. Het is niet veilig om het verwarmingstoestel onbeheerd achter te laten 
terwijl het toestel nog aan het afkoelen is, of om het onbeheerd achter te laten op plekken 
waar kinderen aanwezig zijn of waar kinderen het toestel onbeheerd aan kunnen treffen.

Gooi het verwarmingstoestel 
niet weg op een manier die in 
strijd is met de regelgeving.

Wanneer u het verwarmingstoestel weg wilt doen, mag u dat niet doen op een manier die in strijd is met 
de geldende regelgeving voor het wegwerpen van dergelijke apparatuur, maar moet u de plaatselijke 
autoriteiten raadplegen om u op een legale en verantwoorde manier te kunnen ontdoen van het apparaat.

Gebruik het verwarm-
ingstoestel in geen 
geval op de volgende 
plekken of onder de 
volgende omstan-
digheden. 

Om ongelukken en letsel te voorkomen, mag het verwarmingstoestel in geen 
geval gebruikt worden op de volgende plekken of onder de volgende omstan-
digheden: 

•  Op een trillende, schokkende of op een andere manier onstabiele of beweg 
 ende ondergrond 
•  Op ladders, stellingen of bokken 
•  Op een vloer die afl oopt, op een helling of op een vloer die op een andere  
 manier niet horizontaal is 
•  Op een trap, of op een plek waar het toestel de toegang tot een nooduitgang  
 zou belemmeren 
•  In de buurt van instabiele of gestapelde materialen 
•  Op winderige, vochtige of stoffi ge plekken, of op plekken waar metaaldeeltjes  
 aanwezig zijn 
•  Op plekken waar het toestel mensen of voertuigen in hun bewegingen hindert  

Wees altijd voorzichtig bij het bepalen van de plaats van het verwarmingstoes-
tel, zowel voor gebruik als voor opslag, en houd rekening met zowel op dit mo-
ment aanwezige als mogelijk toekomstige gevaren.

24
Buiten bereik van kin-
deren houden. 

U mag het verwarmingstoestel niet gebruiken, laten afkoelen of opslaan op 
plekken waar kinderen erbij kunnen. U mag het verwarmingstoestel niet 
laten ontsteken, bedienen, onderhouden, beheren of op enige manier laten 
gebruiken door kinderen.
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2 Namen van de onderdelen

◆ Branderdeel

q  Afdekking brander
w  Schakelaardeel
e  Brandstofdop
r  Brandstofmeter
t  Brandstoffi lter
y  Zeef / Voorverwarming

u  Brandstofl eidingen; 
　 aanzuiging en retour
i  Afscherming
o  Veiligheidsbeugel
!0  Straalschijf     
!1  Knopbout
!2  Aftapbout

!3  Tankpoten
!4  Brandstoftank
!5  Branderhandgreep
!6  Transporthandgreep
!7 Wiel

!8   Vlammonitor
 (vlamsensor) 
!9   Ontstekingstransfor-

mator
@0   Brandstofpomp
@1   Kantelsensor
@2   Oververhittingssensor
@3  Schakelbord
@4  Zekering
@5  Ventilatormotor

◆ Schakelaardeel

@6 Hoofdschakelaar
 Hiermee ontsteekt of dooft u de vlam.
@7 Wisselschakelaar
 Hiermee kan de verbranding worden omgeschakeld tus-

sen twee intensiteiten.
@8 Aan/uit lampje
@9 Weigeringslampje 

#0 Oververhittingslampje
#1 Kantellampje
#2 Hoogspanningslampje
#3 Knop voor de interne thermostaat
#4 Aansluiting voor externe thermostaat

1,235

645
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◆ Beschrijving indicatorlampjes

=brandt

=knippert

Normaal bedrijf
Weigering
Oververhit
Gekanteld
Te hoog voltage gedetecteerd 
Stroom uitschakelen
5 Weigeringen achtereen
Laag voltage gedetecteerd
Abnormaal toerental ventilator

Wanneer het verwarmingstoestel correct functioneert, zal het aan/uit lampje (groen) oplichten. 
 
Wanneer het verwarmingstoestel niet aanslaat, of wanneer de vlam tijdens gebruik gedoofd 
wordt, zal het weigeringslampje (rood) gaan knipperen en zal de afkoelprocedure worden ge-
start terwijl het aan/uit lampje ongeveer drie (3) minuten zal blijven knipperen. 

Wanneer het verwarmingstoestel oververhit raakt, zal het toestel automatisch afslaan en zal 
het oververhittingslampje gaan knipperen. Vervolgens wordt de afkoelprocedure gestart, 
waarbij het aan/uit lampje ongeveer drie (3) minuten zal blijven knipperen. 

Wanneer het verwarmingstoestel omvalt of wanneer er fl ink tegen gestoten wordt, zal het toestel 
automatisch afslaan en zal het kantellampje gaan knipperen. Vervolgens wordt de afkoelproce-
dure gestart, waarbij het aan/uit lampje ongeveer drie (3) minuten zal blijven knipperen. 

Wanneer het verwarmingstoestel een te hoge spanning detecteert, zal het toestel automatisch 
afslaan en zal het hoogspanningslampje gaan knipperen. 

Wanneer de stroomvoorziening wordt hersteld nadat deze is uitgevallen terwijl het toestel in 
gebruik was, bijvoorbeeld na een stroomstoring, kan het verwarmingstoestel niet automatisch 
opnieuw opgestart worden, ook niet wanneer de hoofdschakelaar “AAN” blijft staan, om 
brand te voorkomen. Daarbij zullen alle vijf (5) de lampjes oplichten om aan te geven dat het 
verwarmingstoestel is gestopt omdat de stroomvoorziening onverwacht is uitgevallen. 

Wanneer het verwarmingstoestel na vijf (5) keer achtereen proberen nog niet aanslaat, zullen 
de bedieningsorganen van het toestel buiten werking worden gesteld om onverwachte on-
gevallen, zoals brand,  te voorkomen en 4 van de lampjes (weigering, oververhitting, kantelen 
en hoogspanning) zullen gaan knipperen. Zie bladzijde 65 voor meer informatie. 

Als het verwarmingstoestel in het gebruik een spanning detecteert die lager is dan 90% van 
het standaardvoltage (230 V/120 V), zal het hoogspanningslampje oplichten. Als de gedetec-
teerde spanning lager is dan 75% van het standaardvoltage (230 V/120 V), zal het verwarm-
ingstoestel de vlam doven en de afkoelprocedure starten terwijl het weigeringslampje en het 
aan/uit lampje knipperen. 

Wanneer de verbrandingsventilator niet draait, of langzamer draait dan het vereiste toerental, 
zal het toestel automatisch afslaan en zullen er 3 lampjes (oververhitting, kantelen en hoogs-
panning) gaan knipperen.

q Normaal bedrijf

w Weigering 

e Oververhit 

r Gekanteld 

t  Te hoog voltage 
gedetecteerd

y Stroom uitgeval-
len

u  5 Weigeringen 
achtereen 

i  Laag voltage ge-
detecteerd 

o  Abnormaal toer-
ental ventilator

Beschrijving van andere veiligheidsvoorzieningen

!8  Vlammonitor

Deze voorziening dooft de vlam automatisch wanneer de ontsteking niet correct 
functioneert, of wanneer de vlam uit gaat terwijl het toestel in gebruik is. Deze zoge-
naamde monitor of sensor zal de vlam automatisch doven wanneer er voor de ont-
steking iets onregelmatigs wordt gedetecteerd. 
Wat de beveiliging doet: Het weigeringslampje gaat branden en er wordt drie (3) minuten gespoeld.

!9 Elektrische over 
 belastingsbeveil 
 iging (zekering)

Deze voorziening sluit de stroomvoorziening af wanneer er een te hoge stroom 
door de schakeling loopt, bijvoorbeeld vanwege een storing in de apparatuur. 
Wat de beveiliging doet: Stopt de volledige werking van het toestel.

y  Zeef / Voorverwarming  
 (voorverwarming van  
 de brandstof)

Deze zeef en voorverwarming warmt de brandstof op om te voorkomen dat deze 
te stroperig wordt. Deze voorziening treedt in werking wanneer de hoofdschake-
laar “AAN” wordt gezet. 62
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3 Gebruiksaanwijzing

3-1. Voorbereidingen voor gebruik

■ Bijtanken
Waar u op moet letten

•  Gebruik om problemen te voorkomen “Kerosine” of “No.1 stookolie” van goede kwaliteit en geen brandstof van slechte 
kwaliteit of vuile brandstof, om problemen met de ontsteking, problemen in het gebruik en andere problemen te voorkomen.

 1 Haal de dop van de tank en steek het 
mondstuk of de slang in de brandstoftank.

 3 Veeg eventueel op de brandstoftank of 
ergens anders gemorste brandstof netjes 
weg. Doe de dop weer goed en stevig op 
de tank. Gebruik het verwarmingstoes tel-
niet met een losse dop of zonder dop op de 
brandstoftank.

 2 Houd de brandstofmeter in het oog terwijl u  
aan het tanken bent. 

  Stop met bijtanken wanneer de meter het-
maximale niveau bereikt.

■ Stel de hoek van het toestel in.

Draai eerst de knopbout op het scharnier-
punt los zodat u de brander en de straalschi-
jf kunt verstellen, zet de verwarming in de 
gewenste hoek en draai vervolgens de 
knopbout weer stevig aan. De verticale 
hoek van de straalschijf kan tot maximaal 15 
graden worden ingesteld. 15 graden

Vast

Los

•  Vul de brandstoftank alleen wanneer het verwarmingstoestel uit staat en volledig gedoofd en afgekoeld is. 
•  Gebruik uitsluitend een stroomvoorziening (voltage en frequentie) die voldoet aan de specifi caties zoals vermeld op het 

modelplaatje van het verwarmingstoestel. Gebruik van een stroomvoorziening met andere specificaties kan leiden tot 
brand, elektrische schokken en/of schade. 

•  Controleer zorgvuldig of de aarding correct is aangesloten, om elektrische schokken te voorkomen. 
•  Wanneer u de stekker uit het stopcontact haalt, moet u alleen aan de stekker zelf trekken. Trek de stekker niet aan het snoer 

uit het stopcontact. Zorg er ook voor dat er nooit teveel kracht wordt gezet op het snoer om beschadigingen eraan die 
zouden kunnen leiden tot brand of elektrische schokken te voorkomen. Het verwarmingstoestel mag niet worden gebruikt 
wanneer het snoer strak staat, om beschadiging van het snoer te voorkomen, om te voorkomen dat de stekker per ongeluk 
uit het stopcontact getrokken wordt en om zodoende brand en/of elektrische schokken te voorkomen. 

LET OP

•  Gebruik in geen geval licht ontvlambare brandstoffen zoals benzine, om brand te voorkomen. 
•  Zorg ervoor dat de brandstof niet vervuild raakt en meng nooit verschillende brandstoffen door elkaar. Zorg er bijvoorbeeld 

voor dat kerosine niet vervuild raakt met benzine door een benzinejerrycan te gebruiken voor kerosine. Zelfs een zeer kleine 
hoeveelheid benzine, of andere licht ontvlambare brandstof, in kerosine is al gevaarlijk. Bewaar kerosine alleen in jerrycans of 
vaten die speciaal daarvoor gelabeld en goedgekeurd zijn en gebruik deze niet voor andere brandstoffen of chemische middelen.

GEVAAR

•  Stel de hoek van het toestel niet in terwijl de stekker van het verwarmingstoestel al in het stopcontact zit, terwijl het toestel al in 
gebruik is, of wanneer het nog niet is afgekoeld, om zware brandwonden en elektrische schokken te voorkomen.

LET OP
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Stopcontact

Stekker Aansluiten

■ Aansluiten van de stroomvoorziening

 1 Controleer of de hoofdschakelaar uit (OFF) 
staat en doe vervolgens de stekker in het 
stopcontact (netvoeding; wisselspanning).

 2 U moet een geaard netsnoer, een geaarde 
stekker en een geaard stopcontact gebruiken.

3-2. Bedieningsprocedures

•  Om aan te geven dat het schakelbord normaal functioneert, zullen alle 5 de lampjes (aan/uit, weigering, oververhitting, 
kantelen, hoogspanning) één (1) seconde oplichten nadat het verwarmingstoestel is aangesloten op het stopcontact.

LET OP

•  Wanneer het aan/uit lampje oplicht, maar het verwarmingstoestel niet aanslaat nadat u de hoofdschakelaar aan (ON) 
heeft gezet, is de interne thermostaat in werking getreden. Zet in een dergelijk geval de knop voor de interne thermo-
staat op de “Cont.” stand. Het verwarmingstoestel zal nu opstarten.

LET OP

•  Als u rook ziet of een brandlucht ruikt uit het verwarmingstoestel, moet u het toestel onmiddellijk uit zetten om brand te 
voorkomen; raadpleeg uw dealer en laat het verwarmingstoestel inspecteren voor u het verder gaat gebruiken. 

•  Vaker dan drie keer achter elkaar proberen de brander aan te steken, kan leiden tot brand. Als het verwarmingstoestel het ook na de 
derde keer achter elkaar niet doet, stop dan en vraag uw dealer het toestel te inspecteren voor u het verder probeert te gebruiken. 

•  Pas er in het gebruik van de verwarming voor op dat de vloer (in het bijzonder vlak voor het verwarmingstoestel) niet te heet wordt. 
•  Gebruik het verwarmingstoestel niet wanneer de brandstoftank vuil is, om te voorkomen dat de ontsteking faalt of dat de 

verbranding niet correct verloopt. 

LET OP

■ Ontstekingsprocedure
Waar u op moet letten

•  Om er zeker van te kunnen zijn dat het verwarmingstoestel correct brandt, mag u het verwarmingstoestel niet verla-
ten tot u gecontroleerd heeft dat de vlam correct brandt en dat het toestel ook verder goed werkt. 

 1  Gebruik de brandstofmeter om te controler-
enof er voldoende brandstof in de tank zit.

 2  Zet de hoofdschakelaar aan (ON); het aan/
uit lampje gaat nu branden en na ongeveer 5 
seconden zal de ontsteking in werking treden.

Als er iets mis gaat met de ontsteking, probeer het dan opnieuw als volgt.

Stop de werking van het toestel volledig. Wacht tot het aan/uit lampje uit gaat. Nadat het aan/uit 
lampje uit is gegaan, kunt u stap 2 hierboven opnieuw proberen.

Hoofdschakelaar aan (ON)
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■ Beperking van het aantal keren dat u het opstarten achter elkaar mag proberen

Als het verwarmingstoestel na vijf (5) keer achter elkaar proberen nog niet aanslaat, worden alle 
bedieningsorganen buiten werking gesteld om onverwachte gebeurtenissen, zoals brand, te voorko-
men.
In een dergelijk geval moet u stoppen het toestel nog verder te proberen op te starten en contact 
opnemen met uw dealer, of het probleem zelf oplossen.
*  Om deze beveiliging te resetten, moet u de stekker uit het stopcontact halen en er dan weer in   
 doen.

■ Uitschakelen

■ Veranderen van de verbrandingssnelheid.

Het verwarmingstoestel heeft een tweet-
rapsverbranding die kan worden omge-
schakeld met de wisselschakelaar.

Hoog

Laag

Wisselschakelaar

Wanneer u de hoofdschakelaar uit (OFF) zet 
en wanneer de vlam gedoofd is, zal de ven-
tilatormotor ook automatisch na ongeveer 
vijf (3) minuten stoppen, waarna uiteindelijk 
ook het aan/uit lampje uit zal gaan.

Waar u op moet letten
•  Controleer voor u de stekker uit het stopcontact haalt of de ventilatormotor gestopt is. 

•  Haal in geen geval de stekker eruit terwijl het verwarmingstoestel in werking is, want hierdoor kan het mondstuk ver-

stopt raken.

Hoofdschakelaar uit (OFF)

•  Voer in geen geval inspectie- of onderhoudswerkzaamheden aan het verwarmingstoestel uit terwijl dit in bedrijf is, 

terwijl het nog heet is, of terwijl de stekker nog in het stopcontact zit, om eventueel letsel en/of andere problemen te 

voorkomen.

WAARSCHUWING

•  Controleer om elektrische schokken en erger te voorkomen voor u begint met inspectie of onderhoudswerkzaamheden 

of de verwarming volledig is uitgeschakeld en of de stekker uit het stopcontact is. 

•  Draag bij werkzaamheden aan het verwarmingstoestel handschoenen om eventueel letsel te voorkomen.

LET OP

•  Controleer nadat u het verwarmingstoestel heeft uitgeschakeld of de vlam volledig gedoofd is voor u het toestel onbe-
heerd laat, verplaatst, of opslaat.

LET OP
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3-3. Gebruiken van de interne thermostaat

Wanneer de omgevingstemperatuur de in-
gestelde waarde bereikt, zal het verwarmings-
toestel de vlam doven en de afkoelprocedure 
die hoort bij het automatisch afslaan beginnen.

Wanneer de omgevingstemperatuur beneden de in-
gestelde temperatuur zakt, zal het verwarmingstoestel 
opnieuw opstarten. Deze procedure zal zich blijven 
herhalen zolang de hoofdschakelaar aan blijft staan.

Met de knop voor de interne thermostaat kan de gewenste temperatuur worden ingesteld. 

Voor ononderbroken (continu) gebruik kunt 
u de knop voor de interne thermostaat op 
“Cont.” zetten.

Knop voor 
de interne 
thermostaat

Aansluiting voor een externe thermostaat

•  De interne thermostaat van dit verwarmingstoestel is bedoeld als een vrij grove richtlijn. Als er een meer precieze tem-
peratuurregeling vereist is, kunt u het beste een externe thermostaat gebruiken.

LET OP

•  Wanneer de omgevingstemperatuur ongeveer 40˚C/104˚F wordt, zal het verwarmingstoestel de automatische stopproce-
dure beginnen, ook al staat de knop voor de interne thermostaat op “Cont.”. 

•  Wanneer het aan/uit lampje oplicht, maar het verwarmingstoestel niet werkt, staat het toestel in de paraatstand, geregeld 
door de thermostaat.

LET OP

■ Temperatuurinstelling met de interne thermostaat

De temperatuur zoals die wordt geregeld 
met de interne thermostaat kan worden in-
gesteld op een aantal standen, afhankelijk 
van de omgevingstemperatuur van het ver-
warmingstoestel.

De temperatuursensor voor de interne ther-
mostaat bevindt zich rechts onderaan de 
brander.

■ Locatie van de temperatuursensor voor de interne thermostaat

Ingestelde temperatuur

Stand

Ext. thermostat

Temperatuursensor voor de interne thermostaat
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3-4. Gebruiken van een externe thermostaat

 1  Haal de dop van de aansluiting.

Aansluiten van een externe thermostaat  2 Steek de stekker van de thermostaat in de 
aansluiting.

Gebruiken van een externe thermostaat

Om de externe thermostaat in te kunnen 
schakelen, MOET de knop voor de temper-
atuurregeling via de interne thermostaat op 
“EXT. thermo” staan.

Naar de ther-
mostaat

3-5. Bediening met een verplaatsbare generator

•  Voor het verwarmingstoestel op een verplaatsbare generator kan worden gebruikt, moet u controleren of de generator cor-

rect is geaard. Gebruiken van de generator zonder correcte aarding kan leiden tot elektrische schokken. Raadpleeg de han-

dleiding van de generator in kwestie voor meer informatie hierover.

  Het verwarmingstoestel werkt in een bereik 
van 207 Volt t/m 235 Volt voor de 230 V spec-
ifi catie / 108 Volt t/m 132 Volt voor de 120 V 
specificatie. Voor u het verwarmingstoestel 
aansluit op de generator, moet u het door de 
generator geproduceerde voltage controleren.

  Als dit voltage niet binnen het boven vermelde 
bereik valt, mag het verwarmingstoestel niet 
op de generator worden aangesloten.

3-6. Gebruiken van de hitteschildmat

Hitteschildmat

•  Wanneer het verwarmingstoestel wordt aangestuurd door een interne/externe thermostaat of een timer, kan het toestel op elk 
willekeurig moment aanslaan en moet u dus extra voorzichtig zijn dat het toestel niet onverwacht aanslaat zonder dat er ie-
mand in de buurt is om direct te reageren op eventuele problemen wanneer het verwarmingstoestel aanslaat, werkt en afkoelt.

LET OP

WAARSCHUWING
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Om brand of andere problemen te voorko-
men, mag het verwarmingstoestel NOOIT 
gebruikt worden op een brandbare onder-
grond, behalve wanneer de (los verkrijg-
bare) hitteschildmat wordt gebruikt.



4  Inspectie

Waar u op moet letten
•  Voordat het verwarmingstoestel wordt gebruikt, moet het elke keer op eventuele beschadigingen gecontroleerd worden. 

Maak geen gebruik van een beschadigd verwarmingstoestel. Laat het toestel in een dergelijk geval inspecteren door een 
bevoegde reparateur. 

•  Voordat het verwarmingstoestel wordt gebruikt, moet het elke keer op brandstofl ekkage gecontroleerd worden. Gebruik 
in geen geval een verwarmingstoestel die brandstof lekt. Laat het toestel in een dergelijk geval inspecteren door een bev-
oegde reparateur.

•  Voer in geen geval inspectie- of onderhoudswerkzaamheden aan het verwarmingstoestel uit terwijl dit in bedrijf is, 

terwijl het nog heet is, of terwijl de stekker nog in het stopcontact zit, om eventueel letsel en/of andere problemen te 

voorkomen. 

WAARSCHUWING

•  Controleer om elektrische schokken en erger te voorkomen voor u begint met inspectie of onderhoudswerkzaamheden 

of de verwarming volledig is uitgeschakeld en of de stekker uit het stopcontact is. 

•  Draag bij werkzaamheden aan en schoonmaken van het verwarmingstoestel handschoenen om eventueel letsel te 

voorkomen. 

LET OP

4-1. Dagelijkse inspectie

■ Inspectie van het fi lter en aftappen van water uit de brandstoftank 

 1  Controleer of het filterelement vuil of veron-
treinigd is. 

Controleren van het fi lterelement

 2  Als het filterelement vuil of verstopt is, moet u 
het vervangen door nieuw en vervolgens de-
bak weer goed vastzetten met de ring.

 3  As er water in de bak zit, moet u het water-
weggooien. Als er water in de bezinkbak zit, 
zit er ook water in de tank. Volg de instruc-
tiesop bladzijde 69 om het water uit de brand-
stoftank af te tappen.

Brandstofzeef

Element 

Bevestigingsring

Bevestigingsring

Zeef / Voorver-
warming

Bak

O-ring afdichting

Verwijderen

Waar u op moet letten
•  Gebruik het verwarmingstoestel niet zonder het fi l-

terelement.

Los

Element 
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Haal de dop van de tank en steek een af- 
zuigpomp in de brandstoftank.
 
Haal zoveel brandstof uit de tank als mogeli-
jk (met het afzuigpompje). Zorg ervoor dat 
de uit de tank verwijderde brandstof alleen 
in een jerrycan of container wordt gedaan 
die is goedgekeurd voor brandbare vloeist-
offen zoals kerosine en Nr. 1 stookolie.
 
Doe de dop weer goed en stevig op de 
brandstoftank.
 
Zorg voor een lege jerrycan of container 
met een inhoud van ongeveer 3 liter (0,7 
gallons): voor de kerosine en water die nog 
in de tank zitten, moet u de jerrycan of con-
tainer onder de aftapbout (van de brandstof-
tank) plaatsen.
 
Gebruik een 24 mm sleutel om de aftap-
bout te verwijderen en kantel de brandstof-
tank tot alle brandstof uit de tank is. (Wees 
tegelijk voorzichtig dat u de afdichtingsring 
voor de aftapbout niet kwijt raakt.)

Water aftappen uit de brandstoftank  6 Doe de afdingtingsring van de aftapbout terug 
op zijn plek en draai de bout goed aan zodat 
er geen brandstof kan lekken (uit de tank).

 8 U moet de kerosine enz. in de jerrycan of 
container en de andere materialen waarmee 
u bi jv. gemorste kerosine o. i .d. heeft 
opgeruimd weggooien op een veilige manier 
en in overeenstemming met de geldende 
regelgeving terzake weggooien. Maak de 
geleegde jerrycan of container schoon, of 
gooi hem weg, in overeenstemming met de 
geldende regelgeving ter plaatse

■ Inspecteren en schoonmaken van de vlammonitor

 1 Schroef de twee schroeven van de afdekking van 
de brander los en verwijder de afdekking van de 
brander. Trek de vlammonitor eruit en controleer 
of de lens vuil is. 

 2  Als de lens vuil is, kunt u deze schoon-
maken met een wattenstaafje, of een 
zachte doek of iets dergelijks. Gebruik 
geen reinigingsmiddelen, bijvoorbeeld 
glasreiniger, om de lens schoon te maken.

 3  D o e d e v l a m m o n i t o r t e r u g . Z e t d e 
afdekking van de brander weer stevig vast 
met de bijbehorende schroeven.

Waar u op moet letten
•  Houd bij het verwijderen de vlammonitor vast aan de behuizing; trek in geen geval aan het snoer.

 7 Veeg eventueel op de tank of andere onderdel-
en gemorste kerosine en water netjes weg.

Naar buiten trekken

Vlammonitor

Afdekking brander

Schroef

Vlammonitor

Zachte doek

Lens

Sleutel 
(24mm)

Los

Afdichting aftapbout

Aftap-
bout

Wattenstaafje
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■ Inspectie van vuil/stof op het hoofdtoestel

 1 Controleer of het toestel en de omgeving er-
van vuil is.

 2  Als u vuil aantreft, verwijder dit dan met 
een stofzuiger, of gebruik een zachte, 
niet-schurende doek. Gebruik geen reinig-
ingsmiddel van wat voor soort dan ook, 
vooral geen sprays, want deze kunnen een 
residu achterlaten, of binnendringen in het 
binnenwerk van het verwarmingstoestel en 
zo leiden tot brand, het mondstuk verstoppen 
of leiden tot andere schade aan het toestel.

5  Opslaan van het verwarmingstoestel

Haal voor u het verwarmingstoestel wegzet de stekker uit het stopcontact of een eventueel verlengs-
noer en bewaar het toestel binnen, op een plek waar het niet erg vochtig wordt.

Waar u op moet letten
•  Bewaar de brandstof niet gedurende de zomermaanden om in het volgende stookseizoen weer te gebruiken. Gebruiken 

van oude brandstof kan het verwarmingstoestel beschadigen.

4-2. Periodieke inspectie

Het verwarmingstoestel moet regelmatig gecontroleerd worden, vooral na perioden van doorlopend 
of intensief gebruik, voor een veilig en correct gebruik en voor service en onderhoud. Laat uw dealer 
minstens twee keer per jaar het verwarmingstoestel inspecteren.

•  Als u het verwarmingstoestel langere tijd niet zult gebruiken of wilt opslaan, moet u eerst de brandstoftank leeg maken 

om brandstofl ekkage en andere mogelijke brandgevaren te voorkomen.

LET OP
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6 Oplossen van problemen

■  Raadpleeg eerst deze checklist wanneer er zich problemen voordoen 
met uw verwarmingstoestel, voor u een beroep doet op uw dealer.

Raadpleeg uw dealer als de suggesties uit de tabel het probleem niet verhelpen, of wanneer uw probleem niet 
voorkomt in de tabel. Vertel hem wat voor probleem u ondervindt, en ook de modelnaam en het serienum-
mer van uw verwarmingstoestel.

Wanneer zich het volgende voordoet, is er doorgaans geen sprake van een probleem. Con-
troleer het toestel nogmaals voor u uw dealer raadpleegt.

7 Vervangingsprocedures

•  Controleer om elektrische schokken en erger te voorkomen voor u begint met wat voor werkzaamheden dan ook, of de 
verwarming volledig is uitgeschakeld en of de stekker uit het stopcontact is. 

•  Draag bij werkzaamheden aan het verwarmingstoestel handschoenen om eventueel letsel te voorkomen.

•  Voer in geen geval werkzaamheden aan het verwarmingstoestel uit terwijl dit in bedrijf is, terwijl het nog heet is, of ter-
wijl de stekker nog in het stopcontact zit, om eventueel letsel en/of andere problemen te voorkomen.

WAARSCHUWING

LET OP
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Verschijnsel Mogelijke oorzaak Oplossing

Het verwarmingstoestel start niet 
op. (Het lampje licht niet op.)

De stekker zit niet in het stopcontact. 
De stroomvoorziening is onderbroken.

Doe de stekker in het stopcontact en 
controleer de stroomvoorziening.

Zekering doorgebrand
Vervang de zekering door een nieuwe. 
(Zie bladzijde 72.)

Het verwarmingstoestel start niet 
op. (Het lampje brandt.)

Er is een beveiliging in werking get-
reden.

Zie bladzijde 62 en los de problemen 
op, of raadpleeg uw dealer.

Het verwarmingstoestel slaat niet 
aan.

De brandstoftank is leeg. Doe brandstof in de tank.

Er zit water in de brandstoftank.
Maak de tank schoon en doe er verse/
schone brandstof in.

Het fi lterelement van het brandstoffi lter 
is verstopt.

Controleer het fi lterelement en vervang 
het door een nieuw.

Het mondstuk zit verstopt.
Vervang het mondstuk door een nieuw. 
(Zie bladzijde 72.)

De vlam gaat uit terwijl het toestel 
in bedrijf is.

Er wordt de verkeerde of vervuilde 
brandstof gebruikt. 

Maak de tank schoon en doe er verse/
schone brandstof in.

De vlammonitor is vuil.
Maak de vlammonitor schoon (zie 
bladzijde 69).

Het fi lterelement van het brandstoffi lter 
is verstopt.

Controleer het fi lterelement en vervang 
het door een nieuw.

Verschijnsel Uitleg
Er komt rook of een vreemde geur uit het verwarmings-
toestel wanneer dit voor het eerst gebruikt wordt.

De reden is dat er brandstof wordt verbrandt met stof enz. Na 
een poosje zal dit vanzelf verdwijnen.

Bij de ontsteking of het uitschakelen van het verwarm-
ingstoestel komt er geluid uit de brander.

De geluiden worden veroorzaakt door het uitzetten en ink-
rimpen van de brander als gevolg van de extreme temper-
atuurswisselingen. Dit is niet abnormaal.



Waar u op moet letten
•  Plaats de uitgenomen branderassemblage binnen bereik van de twee brandstofl eidingen.

7-2. Mondstuk

7-1. Zekering

 1 Schroe f de twee schroeven van de 
afdekking van de brander los en verwijder 
de afdekking van de brander. 

 2 Schroef de dop van de zekeringhouder los 
en neem de zekering eruit.

  Maak de twee schroeven los en verwijder de 
afdekking van de brander. 

 1 Verwijder drie moeren van de bevestigings-
bouten van de brander en verwijder de bran-
derassemblage.

 2 Verwijder het mondstuk met de als standaar-
daccessoire meegeleverde mondstuksleutel. 

  Vervang het mondstuk door een nieuw.

 3 Zet het mondstuk goed vast met de speciaal 
daarvoor bedoelde sleutel. 

 4 Doe de branderassemblage terug op zijn 
plaats met de drie moeren die u eerder ver-
wijderd heeft.

 3 Vervang de zekering door een nieuwe.

 4 Doe de schroefdop terug op de zekering-
houder. 

 5 Doe de afdekking van de brander terug op 
zijn plaats met de twee schroeven die u 
eerder verwijderd heeft.

Unscrew two screws and take the 
burner cover off

Open de schroef-
dop en neem de 
zekering eruit. 
Controleer of de 
zekering doorge-
brand is.

ZekeringZekering

Schroef de drie moeren los en ver-
wijder de brandereenheid.

EPX1 EPX5

Los
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Bedradingsschema

8  Technische gegevens
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Model EPX1 EPX5
Stroomvoorziening 230V, 50Hz 120V, 60Hz

Type Direct gestookt stralingstype

Warmteproductie
Hoog 35.000 kcal/uur 140.000 BTU/uur

Laag 25.000 kcal/uur 100.000 BTU/uur

Brandstof Diesel, kerosine

Inhoud brandstoftank 58 liter 15,4 gallons

Brandstofverbruik
Hoog 3,19 kg/uur 1,02 gallons/uur

Laag 2,32 kg/uur 0,74 gallons/uur

Maat mondstuk 0,85 gal/60º

Continue bedrijfstijd
Hoog 15 uur

Laag 20 uur

Stroomverbruik

bij ontsteking 117W 123W

in bedrijf
Hoog 96W 97W

Laag 89W 96W

Geluidsniveau (in bedrijf)
Hoog 67 dB (A)

Laag 63 dB (A)

Zekering 1,6 A 3 A

Uitwendige Afmetingen (h x b x d) 970 x 645 x 1,235 mm 38,2 x 25,4 x 48,6 inch

Droog gewicht 50kg 110lbs

Accessoires

• Filterelement x 2
• Mondstuk x 1

• Mondstuksleutel x 1
• Olie-afdichting x 2

Oververhitting
Thermistor Vari-R Kantelen

Externe thermostaat rood

rood

rood

rood

Pomp wit

wit
wit

wit
Wissel

Koppeling

P.C.B

Aan/uit

Lichtcel

Ontsteker

Zeef / 
Voorverwarming Ventilator

Zekering
Trafo

Lamp



La pantalla debe 
fijarse con los 6 
tornillos 
suministrados

La unidad está embalada sin tener montados el protector de seguridad, la pantalla 
y el manillar. 
Antes de efectuar el montaje, compruebe que el calefactor y las partes 
suministradas no hayan sufrido ningún daño durante el transporte.
Si encuentra algún daño, no prosiga el montaje y notifíquelo inmediatamente al 
distribuidor del calefactor donde usted compró el calefactor.
Asegúrese de montar el protector de seguridad, la pantalla y el manillar antes de 
emplear la unidad.
Siga las instrucciones siguientes para montar los componentes de seguridad 
arriba indicados en el orden correcto.

El protector de 
seguridad debe fijarse 
con los 2 tornillos 
suministrados a ambos 
lados

Coloque el manillar en la posición 
apropiada y fíjelo con 2 tornillos. 
Asegúrese de fijarlo en ambos lados.

Para ayudar a evitar accidentes, no emplee nunca la unidad sin el 
protector de seguridad.

PRECAUCIÓN

INSTRUCCIONES DE MONTAJEINSTRUCCIONES DE MONTAJE

N.° 1N.° 1

N.° 2N.° 2

N.° 3N.° 3

manillar

Observación
Antes de efectuar el montaje, asegúrese de que en el embalaje no falte ninguno de los 14 tornillos, ni las 3 clases de partes 
(pantalla x 1, protector de seguridad x 1, y manillar x 1).
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1 Precauciones especiales

Muchas gracias por su adquisición de nuestro calefactor de petróleo por infrarrojos “VAL6”.

■  Los signos siguientes, que se emplean en todo este manual, se defi nen de la forma siguiente:

 Aviso importante

◆ Este manual explica las precauciones que es necesario tomar y que deben seguir estrictamente para 
que funcione correctamente y con seguridad. Las precauciones se dividen en 3 categorías:  Peligro, 
 Advertencia, y  Precaución. Lea y comprenda bien los detalles y signifi cados de cada categoría.

* Dependiendo de las circunstancias, hasta la categoría de “PRECAUCIÓN” puede ocasionar lesiones personales graves 
y/o grandes daños materiales. Las precauciones y recomendaciones enumeradas en cada categoría tienen la misma 
importancia para una operación segura, por lo que deberá respetar todas las precauciones de las 3 categorías.

 ADVERTENCIA
●  Cuando opere o lleve a cabo el servicio técnico de este calefactor, siga todas las instrucciones descritas en este manual. 
●  Cuando reemplace piezas, emplee solamente piezas originales hechas u homologadas por el fabricante del calefactor. Tenga presente que no nos hac-

emos responsables ni aceptamos ninguna responsabilidad por los daños o accidentes debidos a la utilización de cualquier pieza que no sea original. 
●  No nos hacemos responsables ni aceptamos ninguna responsabilidad por cualquier daño o accidente debido a la desobediencia o realización inapro-

piada de cualquiera de las instrucciones de este manual, ni por la modifi cación u operación indebidas del calefactor. 
●  El Estado de California estipula hacer la advertencia siguiente: 
  ADVERTENCIA: LA COMBUSTIÓN DE PRODUCTOS DERIVADOS DURANTE LA UTILIZACIÓN DE ESTE PRODUCTO CON-

TIENEN MONÓXIDO DE CARBONO, QUE EL ESTADO DE CALIFORNIA RECONOCE COMO UN PRODUCTO QUÍMICO QUE CAUSA 
CÁNCER Y DEFECTOS DE NACIMIENTO (U OTROS DAÑOS REPRODUCTIVOS).

1.  Puesto que no podemos predecir todas las situaciones posibles de peligro durante la operación de este calefactor, el contenido descrito en este 
manual no puede predecir todos los posibles peligros en los que se puede incurrir. Por lo tanto, cuando lo opere o lleve a cabo la inspección diaria (de 
este calefactor), preste atención no sólo al contenido de este manual y de las etiquetas que hay en el mismo calefactor, sino que deberá estar con-
stantemente alerta de los factores que puedan afectar la operación segura del calefactor. No dude en detener la operación y ponerse en contacto 
con su distribuidor si tiene alguna duda sobre cualquier asunto que no se trata en este manual. 

2.  Si tiene alguna pregunta o desea ver información más detallada sobre el calefactor, póngase en contacto con su distribuidor. 
3.  Si encuentra alguna irregularidad o si falta alguna página de este manual, póngase en contacto con su distribuidor para que se lo cambie por otro nuevo. 
4.  Guarde el juego de partes estándar suministradas con el calefactor. 
5. El operador del calefactor será responsable de avisar al personal que trabaje en torno al calefactor o que se acerque al calefactor y mencionarles 

los peligros del calefactor y las precauciones de seguridad que deben tomarse según se indica en este manual.

 

“PELIGRO” signifi ca que si no se siguen las precauciones dadas se correrá 
peligro de muerte, lesiones graves y/o de grandes incendios.

“ADVERTENCIA” signifi ca que si no se siguen las precauciones dadas podrá 
correr peligro de muerte, lesiones graves, incendios y/o posibles explosiones.

“PRECAUCIÓN” significa que si no se siguen las precauciones dadas 
podría correr peligro de lesiones graves y/o daños materiales.

PELIGRO

ADVERTENCIA

PRECAUCIÓN

Prohibido 
(Este signo indica las “acciones que están estrictamente prohibidas”.)

Obligatorio 
(Este signo indica las “acciones o instrucciones” que deben llevarse a cabo.)

Precaución 
(Este signo indica las “acciones” que requieren especial atención.)

 Propósito de este manual del propietario

Este manual tiene el propósito de ofrecer al usuario la información detallada sobre la utilización, operación y servicio correctos 

de este Calefactor VAL6.
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* Es importante que se comprendan las precauciones de seguridad enumeradas a continuación y que se sigan antes de 
poner en funcionamiento el calefactor por primera vez. Estas precauciones también deberán seguirse posteriormente. 

Para ayudar a segurar una operación segura, respecte las precauciones siguientes

1

2

3

5

6

 WARNING
Mantenga los recipi-
entes de aerosol apar-
tados del calefactor

No ponga nunca recipientes sellados y presurizados (como puedan ser las la-
tas de aerosol) cerca del calefactor porque su exposición al calor del calefactor 
puede acumular presión en el recipiente y causar su explosión con fuerza mortal

No emplee nunca el cale-
factor en lugares en los que 
haya polvos infl amables

No opere nunca el calefactor en lugares en los que haya polvos muy infl amables 
(de madera, papel, textiles, etc.). El polvo, una vez absorbido y calentado por el 
calefactor, será expulsado “encendido” y puede causar un incendio.

Tenga cuidado con 
las superficies cali-
entes del calefactor y 
de su alrededor

Hay partes del calefactor (mientras el calefactor está funcionando y durante 30 
minutos o más después de haberlo apagado) que están calientes al tacto y que podría 
causar quemaduras en la piel y/o encender la ropa u otros materiales combustibles. 
No toque el quemador ni las partes cercanas mientras el calefactor esté en funciona-
miento ni durante 30 minutos por lo menos después de haberlo apagado. No mueva ni 
realice el servicio técnico del calefactor mientras esté en funcionamiento o caliente.

Se prohíben las modifi -
caciones del calefactor

No modifique nunca el calefactor de ninguna manera. Cualquier modificación 
puede incrementar el peligro de quemaduras, incendios, explosiones, u otros prob-
lemas antes, durante, y después de la operación del calefactor.

Tenga cuidado para 
no recibir descargas 
eléctricas

Para evitar descargas eléctricas, no emplee nunca el calefactor cuando esté ex-
puesto a la lluvia, nieve ni alta humedad. Si el calefactor o alguna de sus partes 
quedan sumergidos en agua, póngase inmediatamente en contacto con un taller 
de servicio técnico cualificado para que inspeccionen el calefactor y deter-
minen si debe reemplazarse algo antes de volver a ponerlo en funcionamiento. 
Asegúrese de que la clavija de alimentación esté desenchufada de la toma de 
corriente antes de iniciar la inspección diaria y el mantenimiento.

4
No realice el servicio 
técnico del calefactor 
mientras esté quemando

No efectúe el servicio técnico ni manipule del calefactor mientras esté queman-
do, funcionando, caliente o enchufado para evitar lesiones y/u otros problemas.

 PELIGRO

1
Se prohíbe el 
empleo de gaso-
lina

No utilice nunca gasolina, para ningún propósito, como por ejemplo para 
limpieza o como combustible, con relación o en torno al calefactor ni para el 
almacenaje del calefactor, porqué correrá peligro de incendios y/o explosiones.

2
Se prohíbe el em-
pleo de produc-
tos infl amables

No emplee ni guarde el calefactor en lugares en los que haya disolvente, gaso-
lina, gas propano líquido, ni vapores infl amables, etc. porque correría el peligro 
de explosiones o incendios. 

3
Ventilación nec-
esaria

No utilice nunca el calefactor en lugares mal ventilados. Una ventilación defi ciente 
permitiría la acumulación del monóxido de carbono producido por el calefactor, 
especialmente si también se produce una combustión inadecuada. El MONÓXIDO 
DE CARBONO es un gas venenoso incoloro e inodoro que puede causar la muerte 
u otras lesiones. Proporcione siempre un suministro de aire fresco del exterior o de 
circulación de aire cuando se emplee el calefactor. El monóxido de carbono afecta 
a algunas personas más que a otras, incluyendo a mujeres embarazadas, personas 
con enfermedades cardíacas, anemia, y/o bajo infl uencia del alcohol. Las grandes 
altitudes también crean mayor peligro de susceptibilidad al monóxido de carbono. 
Los signos de peligro de que una persona puede estar sufriendo envenenamiento con 
monóxido de carbono incluyen los dolores de cabeza, mareos, escozor en los ojos 
y nariz, nauseas, y sequedad en la boca o infl amación de garganta. Si se produce al-
guno de estos síntomas, vaya inmediatamente al médico, ventile el lugar, y apague el 
calefactor.
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Para ayudar a segurar una operación segura, respecte las precauciones siguientes

 PRECAUCIÓN

2

3

No obstruya el calefac-
tor

Para evitar incendios, no ponga nunca ningún objeto a menos de 1,5 metros (de 
la parte frontal) del disco de radiación.

No intente encender 
el calefactor más de 3 
veces seguidas

Si el calefactor no se enciende a la primera, no trate de encenderlo más de dos 
veces más seguidas, porque podría producirse un incendio. Si el calefactor no se 
enciende tras el tercer intento, deje de intentarlo y consulte al distribuidor antes 
de volver a intentar poner en funcionamiento el calefactor.

1
Mantenga los materi-
ales inflamables apar-
tados del calefactor

Para evitar incendios, mantenga todos los materiales infl amables a más de 3 m 
de distancia de la parte frontal del disco de radiación, y a más de 2 m de todos 
los lados (izquierdo/derecho y superior/inferior) del calefactor.

5

Se prohíbe poner el 
calefactor sobre mate-
riales combustibles o 
pisos de parqué.

El calefactor debe utilizarse sobre materiales o pisos incombustibles solamente a 
menos que se utilice la esterilla termoaislante, N.° de pieza 503002-05001. 
Materiales de la esterilla termoaislante: fi bra de vidrio y película de aluminio 
Dimensiones de la esterilla termoaislante: 1200 x 1200 x (3,5) mm (L x An x Al)

6

7

8

9

10

Se prohíbe poner en fun-
cionamiento el calefactor 
cuando el calefactor o el 
operador estén mojados

No emplee el calefactor si está expuesto al agua, por ejemplo, de la lluvia o nieve, y no lo 
ponga en funcionamiento con las manos mojadas o si él calefactor está mojado. El contac-
to con el agua puede ocasionar descargas eléctricas u otros daños o mal funcionamiento.

No emplee el calefac-
tor a grandes altitudes

Cuando se utilice el calefactor a una altitud de más de 1000 m sobre el nivel del mar, deberán 
realizarse ciertos ajustes. Para obtener información sobre los ajustes, póngase en contacto con 
su distribuidor. El calefactor puede ocasionar un incendio si no se ajusta debidamente.

Deje de ut i l izar e l 
ca le factor cuando 
encuentre alguna ir-
regularidad

Si nota olor a quemado o humo durante la operación del calefactor, apáguelo in-
mediatamente y consulte a su distribuidor. Si lo sigue usando correrá el peligro 
de incendios u otros peligros.

No mueva el calefac-
tor mientras esté en 
funcionamiento

Se prohíbe mover el calefactor mientras está funcionando u operando de alguna 
manera. Los movimientos pueden producir fuego, especialmente si vuelca o 
queda desequilibrado el calefactor.

Apague el calefactor 
antes de desenchu-
farlo de la corriente

Antes de desenchufar la clavija eléctrica de la toma de corriente, asegúrese de 
que la luz de operación esté apagada.

11 Apáguelo antes de 
repostar

No rellene nunca el depósito de combustible mientras el calefactor esté encendido o esté todavía cal-
iente. Si reposta mientras el calefactor todavía está en funcionamiento o caliente, puede producirse 
un “retroceso” de las llamas al recipiente de combustible u otros peligros, haciéndole correr el pe-
ligro de lesiones personales y/o daños materiales. Por la misma razón, sólo deberá repostar al aire 
libre y en un lugar apartado de llamas de fuego. Adicionalmente, si se derrama combustible sobre 
una estera mientras se reposta o en otras ocasiones, también correrá peligro de incendios.

4 No deje sin vigilancia el calefactor mientras esté en funcionamiento o enfriándose para 
poder resolver inmediatamente los problemas inesperados tales como un incendio.

12

13

14

Utilice solamente la 
tensión eléctrica cor-
recta

Sólo deberán utilizarse la tensión eléctrica y los ciclos especifi cados en la placa 
de características, con el fi n de evitar incendios, descargas eléctricas y/o daños.

Efectúe la toma de 
tierra del calefactor 
antes de ponerlo en 
funcionamiento

No tire del cable de 
alimentación para des-
enchufar la clavija de la 
toma de corriente

Para desenchufar el cable de alimentación, tire siempre de la clavija y nunca del cable 
para desenchufar el cable. Si se tira del cable pueden producirse daños en el mismo 
cable que pueden ser causa de incendios por descargas eléctricas o cortocircuitos.

Antes de la operación, confi rme que se haya efectuado la correcta puesta a tierra del calefactor 
con un cable de alimentación y toma de corriente puestos a tierra. Si intenta utilizar u operar el 
calefactor sin una toma de tierra adecuada pueden producirse peligrosas descargas eléctricas.

No opere el calefactor 
sin vigilancia
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Para ayudar a segurar una operación segura, respecte las precauciones siguientes

 PRECAUCIÓN

20

21

No lo opere a temper-
aturas extremas

Asegúrese de que el calefactor funcione a temperaturas de -20° a 40°C. Si se hace 
funcionar el calefactor a más de 40°C, se sobrecalentará el calefactor y podría 
ocasionar un incendio. 

Entregue el manual 
del propietario al 
nuevo propietario

Si se vente o regala en calefactor a un nuevo propietario, no se olvide de entregar-
le este manual del propietario cuando le entregue el calefactor.

22 No emplee combus-
tible de mala calidad

No emplee combustible de mala calidad, como pueda ser petróleo en mal estado 
o combustible mezclado con agua

23
Tenga cuidado cuan-
do desplace o guarde 
el calefactor

Cuando el calefactor se desplace o almacene, deberá quedar en una posición 
nivelada para evitar fugas de combustible.

15 No cause daños en el 
cable de alimentación

No aplique fuerza excesiva en el cable doblándolo, tirando del mismo, retorciéndole, pel-
lizcándolo o remodelándolo. No ponga tampoco objetos pesados sobre el calefactor, etc. 
que pudieran causar daños, para evitar el peligro de incendios y de descargas eléctricas.

16 Emplee guantes
Cuando se proponga limpiar el calefactor, póngase guantes para no correr el pe-
ligro de heridas en las manos y en los dedos. También le recomendamos que se 
ponga guantes durante la operación y desplazamiento del calefactor.

17

18

19

Asegúrese de que la 
llama esté apagada y que 
la alimentación eléctrica 
esté desconectada antes 
de dejar el calefactor sin 
vigilancia. 

Después de haber apagado el calefactor, asegúrese de que la llama esté apagada 
y que la alimentación eléctrica esté desconectada antes de dejar el calefactor sin 
vigilancia No es seguro dejar sin vigilancia el calefactor mientras se está enfri-
ando ni dejarlo en lugares en los que haya niños o a los que puedan ir los niños.

No tire ilegalmente el 
calefactor

Cuando tenga que tirar el calefactor, no lo tire de forma ilegal y consulte a las 
autoridades locales o a especialistas para saber la forma adecuada de su elimi-
nación.

No emplee el calefac-
tor en los lugares ni 
condiciones siguientes

Para evitar accidentes o lesiones, no emplee el calefactor en los lugares ni en las 
condiciones siguientes: 

• Sobre pisos que vibren, tiemblen, o que sean inestables 
• Sobre escaleras, entablados, ni caballetes de aserrar 
• En pisos inclinados, que no sean planos o desnivelados 
• En escaleras ni en ningún lugar donde pueda obstruir el acceso a salidas de 

emergencia 
• Cerca de materiales inestables o apilados 
• En lugares con viento, húmedos, o polvorientos, y lugares en los que haya 

partículas metálicas 
• En lugares en los que se impida u obstruya el paso de personas o vehículos 

Tenga siempre cuidado cuando determine el lugar para poner el calefactor para 
su utilización o almacenaje, y tenga en cuenta los peligros presentes o poten-
ciales en el futuro.

24 Manténgalo alejado 
de los niños

No deberá utilizar, enfriar, o almacenar el calefactor en lugares a los que los ni-
ños tengan acceso. Los niños no deberán encender, operar, mantener, vigilar, ni 
usar de ningún otro modo el calefactor.

78

E
sp

añ
ol



2 Nomenclatura de los componentes

◆ Sección del quemador

q   Cubierta del quemador 
w Sección del interruptor 
e   Tapa del combustible 
r Medidor de combustible 
t Filtro de combustible 
y Calentador del colador

u Mangueras de succión y 
retorno de combustible 

i Pantalla 
o Protector de seguridad 
!0 Disco de radiación 
!1 Perno de perilla 
!2 Perno de drenaje

!3 Patas del depósito 
!4 Depósito de com-

bustible 
!5 Palanca del quemador 
!6 M a n i l l a r p a r a e l 

transporte 
!7 Rueda

!8   Monitor de la llama (ojo de la llama) 
!9   Transformador de encendido 
@0   Bomba de combustible 
@1   Sensor de vuelco 
@2   Sensor de sobrecalentamiento 
@3   Tablero de circuitos 
@4   Fusible 
@5   Motor del ventilador

◆ Sección del interruptor

@6   Interruptor de operación 
  Enciende o apaga la llama. 
@7   Conmutador de dos posiciones 
 Cambiar la combustión en combustión de dos pasos. 
@8   Luz de operación 
@9   Luz de fallo de encendido 

#0   Luz de sobrecalentamiento 
#1   Luz de vuelco 
#2   Luz de sobretensión 
#3   Perilla del termostato interno 
#4   Conector del termostato externo

1,235

645

97
0
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◆ Descripción de las luces indicadoras

Descripción de los otros dispositivos de seguridad

!8  Monitor de la llama

Apaga automáticamente la llama cuando falla el encendido o cuando se apaga la llama 
durante la operación. Este monitor apaga automáticamente la llama cuando detecta al-
guna irregularidad antes del encendido. 
Condición de operación:  Se enciende la luz de fallo de encendido y la postdepuración 

continúa durante tres (3) minutos.

!9 Sistema de sobrecarga  
 eléctrica (Fusible)

Desconecta la alimentación eléctrica cuando pasa una corriente eléctrica excesiva, de-
bido a problemas irregulares de los dispositivos. 
Condición de operación:  Se detiene toda la operación. 

y Calentador del colador  
 (Precalentador de com 
 bustible)

Este calentador del colador calienta el combustible para evitar que aumente su viscosi-
dad. Empieza a funcionar cuando se conecta el interruptor de operación.

80

=encendido

=parpadeando

Operación normal
Fallo de encendido
Sobrecalentamiento
Inclinado
Detección de sobretensión 
Desconexión de la alimentación
Fallo de encendido 5 veces seguidas
Detección de baja tensión
Velocidad anormal del ventilador

q Operación nor-
mal

Cuando se opera correctamente el calefactor, se enciende la luz de operación (verde). 

w Fallo de encen-
dido 

Cuando no se enciende el calefactor o cuando se apaga la llama durante la operación la luz 
de fallo de encendido (roja) parpadea y se inicia la operación de enfriamiento parpadeando 
la luz de operación durante unos tres (3) minutos. 

e Sobrecalentam-
iento

Cuando se sobrecalienta el calefactor, se apaga automáticamente y parpadea la luz de so-
brecalentamiento. Luego, se inicia la operación de enfriamiento parpadeando la luz de oper-
ación durante unos tres (3) minutos. 

r Inclinado Cuando el calefactor vuelca al suelo o recibe un golpe fuerte, se apaga automáticamente y 
parpadea la luz de vuelco. Luego, se inicia la operación de enfriamiento parpadeando la luz 
de operación durante unos tres (3) minutos. 

t Detección de 
sobretensión

Cuando el calefactor detecta sobretensión excesiva, se apaga automáticamente y parpadea la 
luz de sobretensión.

y Desconexión de 
la alimentación

Cuando se repone la alimentación después de haber estado desconectada durante la op-
eración debido a un apagón u otras razones, el calefactor no puede reiniciarse automáti-
camente para evitar incendios aunque el interruptor de operación siga estando conectado. 
Además, se encienden las cinco (5) luces para indicar que el calefactor se ha parado debido 
a un corte súbito de la alimentación eléctrica.

u Fallo de encen-
dido 5 veces 
seguidas

Cuando el calefactor no se enciende tras cinco (5) intentos seguidos, el calefactor quedará 
fuera de control del interruptor para evitar accidentes inesperados como puedan ser un in-
cendio, y parpadearán 4 luces (fallo de encendido, sobrecalentamiento, vuelco, y sobreten-
sión). Para más información al respecto, consulte la página 83.

iDetección de 
baja tensión

Si el calefactor detecta una tensión más baja del 90% de la tensión estándar (230 V/120 V) 
durante la operación, se encenderá la luz de sobretensión. Además, si la tensión es inferior 
al 75% de la tensión estándar (230 V/120 V), el calefactor apagará la llama e iniciará la 
operación de enfriamiento haciendo parpadear la luz de fallo de encendido y la luz de oper-
ación.

o Velocidad anor-
mal del ventila-
dor

Cuando no gira el motor del ventilador de combustión, o cuando gire a menos velocidad de 
la normal, se apaga automáticamente y parpadean 3 luces (sobrecalentamiento, vuelco, y 
sobretensión).
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3 Modo de utilización

3-1. Preparativos para la operación

■ Para repostar
Observaciones

• Para no encontrarse con problemas de encendido, de operación, u otros, emplee “queroseno” o “gasóleo N.° 1” y no em-
plee un combustible de mala calidad o sucio. 

 1 Extraiga la tapa del combustible e inserte una 
bomba de succión en el depósito de combustible. 

 3 Frote todo el combustible que se haya der-
ramado por el depósito de combustible y 
otros lugares. Vuelva a colocar la tapa del 
combustible y apriétela con seguridad. No 
opere el calefactor con la tapa del combus-
tible fl oja o sin la tapa del combustible.

 2 Mire el medidor de combustible mientras 
reposta. 

  Cuando el medidor llegue al nivel máximo, 
deje de repostar. 

■ Ajuste el ángulo de la unidad principal

Antes de ponerlo en funcionamiento, afl oje 
el perno de perilla para mover y ajustar la 
unidad principal del calefactor al ángulo 
deseado, y luego apriete bien el perno de 
perilla. El ángulo vertical del disco de radia-
ción puede ajustarse hasta 15 grados.

15 grados

Apretar

Afl ojar

• Reposte el combustible sólo mientras el calefactor esté desconectado y completamente apagado. 
• Emplee sólo la alimentación eléctrica (tensión y ciclos) especifi cados en la placa de características del calefactor para el 

funcionamiento del calefactor. Si emplea una alimentación eléctrica distinta a la especifi cada correrá el peligro de incen-
dios, descargas eléctricas y/o daños. 

• Confi rme que la toma de tierra/cable de toma de tierra estén correctamente conectados para evitar descargas eléctricas. 
• Para desenchufar el cable de alimentación eléctrica, tómelo siempre por la clavija y no tire del cable. No tire del cable de 

alimentación para desenchufar la clavija de la toma de corriente. Tampoco permita ni haga que se aplique fuerza excesiva 
en el cable en ninguna ocasión a fi n de evitar dañarlo y causar un incendio o descargas eléctricas. El calefactor no deberá 
operar con el cable de alimentación enredado o en una posición tensada, con el fi n de evitar daños en el cable, que se des-
enchufe accidentalmente de la toma de corriente, e incendios y/o descargas eléctricas.

PRECAUCIÓN

• No emplee nunca combustibles de alto punto de infl amación tales como la gasolina, para evitar incendios. 
• No ensucie ni mezcle nunca los combustibles. Por ejemplo, no contamine nunca queroseno con gasolina empleando un 

recipiente de gasolina para transportar el queroseno. Incluso una pequeña cantidad de gasolina, o de otros combustibles vo-
látiles, en el queroseno es muy peligrosa. Guarde el queroseno en recipientes específi camente etiquetados y homologados 
para queroseno y no emplee estos recipientes para ningún otro tipo de combustible o productos químicos.

PELIGRO

• No ajuste el ángulo de la unidad principal mientras el calefactor esté enchufado, funcionando, o caliente a fi n de evitar quema-
duras graves y descargas eléctricas.

PRECAUCIÓN
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Toma de corriente de CA

Clavija del cable de 
alimentación

Enchufar

■ Conexión de la alimentación eléctrica

3-2. Procedimientos de operación

• Para indicar que el tablero de circuitos está normal, se encienden las 5 luces (operación, fallo de encendido, sobrecalentam-
iento, vuelco, y sobretensión) durante un (1) segundo justo después de enchufar el calefactor a la toma de corriente de CA.

PRECAUCIÓN

• Cuando se encienda la luz de operación pero el calefactor no empiece a funcionar después de haber conectado el inter-
ruptor de operación, signifi ca que se ha activado el termostato interno. En este caso, ponga la perilla del termostato in-
terno en la posición “Cont.”. 

PRECAUCIÓN

• Si detecta humo u olor a quemado procedente del calefactor, apague inmediatamente el calefactor para evitar incendios, 
póngase en contacto con su distribuidor para que efectúe la inspección del calefactor antes de volver a utilizarlo. 

• Si se intenta encender el calefactor más de tres veces seguidas puede producirse un incendio. Si el calefactor no se en-
ciende después de tres intentos seguidos, deje de intentarlo y consulte al distribuidor para que efectúe la inspección del 
calefactor. 

• Cuando emplee el calefactor, tenga cuidado para que no se sobrecaliente la superfi cie del piso (de delante). 
• Con el fi n de evitar un encendido defectuoso o una combustión inadecuada, no opere el calefactor mientras el depósito de 

combustible esté sucio.

PRECAUCIÓN

■ Procedimientos de encendido

Observaciones
• Para asegurarse de que el calefactor está encendido, no se ausente dejando el calefactor sin vigilancia hasta haber 

confi rmado su correcta combustión y funcionamiento.

 1 Emplee el medidor de combustible para 
comprobar si hay sufi ciente combustible en 
el depósito. 

 2 Conecte el interruptor de operación, enton-
ces se encenderá la luz de operación y el 
calefactor se encenderá después de unos 5 
segundos.

El calefactor se pondrá en funcionamiento.

En caso de falla de encendido, inténtelo de nuevo de la forma siguiente 
Detenga la operación por completo. Espere a que se apague la luz de operación. Una vez se haya 
apagado la luz de operación, vuelva a intentar el paso 2 anterior.

Interruptor de operación conectado

82

 1 Asegúrese de que e l in te r rup tor de 
operación esté en la posición de apagado, 
y enchufe entonces la clavija del cable de 
alimentación de la toma de corriente de CA. 

 2 Asegúrese de emplear un te rmina l de 
alimentación o una conexión con toma de tierra.
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■ Limitación de los intentos consecutivos de puesta en funcionamiento

Si el calefactor no se enciende tras cinco (5) intentos seguidos, el calefactor quedará fuera de control 
del interruptor para evitar accidentes inesperados como puedan ser un incendio.
En este caso, no siga intentándolo y póngase en contacto con el distribuidor, o resuelva los problemas.
*  Para efectuar la reposición de este sistema de seguridad, desenchufe la clavija del cable de ali  
 mentación y vuelva a enchufarla.

■ Operación de parada

■ Cambio de la velocidad de combustión

El calefactor tiene combustión de dos pa-
sos y puede cambiarse con el conmutador 
de dos posiciones.

Alta

Baja

Conmutador de dos posiciones

Ponga el interruptor de operación en la 
posición de apagado y se apagará la llama 
del calefactor, y luego se parará automáti-
camente el motor del ventilador después 
de unos tres (3) minutos, y finalmente se 
apagará la luz de operación.

Observaciones
• Antes de desenchufar el cable de alimentación de la toma de corriente de CA, asegúrese de que se haya parado el mo-

tor del ventilador. 

• No desconecte nunca la clavija de la alimentación mientras el calefactor esté funcionando, porque se atascaría la bo-

quilla.

Interruptor de operación en apagado

• No inspeccione ni efectúe nunca el servicio técnico del calefactor mientras esté encendido, funcionando, caliente o 
enchufado para evitar heridas y otros problemas.

ADVERTENCIA

• Antes de comentar las inspecciones o el servicio técnico, con el fi n de evitar descargas eléctricas, asegúrese de que el 

calefactor esté parado y que el cable de alimentación esté desenchufado. 

• Cuando efectúe el servicio técnico del calefactor, póngase guantes para no correr el peligro de heridas.

PRECAUCIÓN

• Después de haber parado la operación, asegúrese de que la llama se haya extinguido por completo antes de dejar el cale-
factor sin vigilancia, de cambiarlo de lugar o almacenarlo.

PRECAUCIÓN
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3-3. Cómo emplear el termostato interno

Una vez la temperatura ambiental llega a la 
temperatura preajustada, el calefactor apagará 
la llama e iniciará la operación de enfriamiento 
de la secuencia de parada automática. 

Cuando la temperatura ambiente caiga 
por debajo de la temperatura preajustada, 
el calefactor se pondrá en funcionamiento 
otra vez. Esta secuencia se repita mientras 
el interruptor de operación siga conectado.

La temperatura preajustada podrá variarse mediante el ajuste de la perilla del termostato interno

Para llevar a cabo la operación continua, 
ponga la perilla del termostato interno en 
la posición “Cont.”.

Perilla del 
termostato 
interno

Conector del termostato externo

• El termostato interno de este calefactor deberá usarse a modo de guía. En el caso de requerirse una temperatura precisa 
para mantener la temperatura preajustada, emplee el termostato externo.

PRECAUCIÓN

• Cuando la temperatura ambiente alcance aproximadamente los 40°C, el calefactor empezará la secuencia de parada au-
tomática aunque la perilla del termostato interno esté en la posición “Cont.”. 

• Cuando se encienda la luz de operación pero el calefactor no empiece a funcionar, signifi ca que el calefactor está en el 
estado de espera que se controla con el termostato.

PRECAUCIÓN

■ Temperatura preajustada del termostato interno

La temperatura preajustada del termostato 
interno puede tener cierto margen dependi-
endo del entorno ambiental del calefactor. 

El sensor de temperatura para el termosta-
to interno está situado en la parte inferior 
derecha del quemador.

■ Ubicación del sensor de temperatura para el termostato interno

temperatura preajustada
Posición

Ext. thermostat

sensor de temperatura para el termostato interno
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3-4. Cómo emplear el termostato externo

 1 Extraiga la tapa de la clavija de unión.

Conecte el termostato externo

 2 Inserte la clavija del termostato.

Utilización de un termostato externo

Por lo tanto, para activar el termostato ex-
terno, la perilla del termostato interno DEBE 
estar ajustada en la posición “Ext. thermo”.

Al termostato

   El calefactor funciona dentro del margen de 
tensión de 207 voltios a 253 voltios para las 
especifi caciones de 230 V, y de 108 voltios a 
132 voltios para las especifi caciones de 120 
V. Antes de enchufar el calefactor al genera-
dor, deberá verifi carse la tensión de salida del 
generador.

  Si la tensión no está dentro de este margen, 
no deberá enchufarse el calefactor al genera-
dor.

3-6. Empleo de la esterilla termoaislante
 Para evitar incendios o problemas inespera-
dos, no emplee NUNCA el calefactor sobre 
pisos de materiales combustibles a menos 
que utilice la esterilla termoaislante, que 
está disponible a modo opcional.

Esterilla termoaislante

• Cuando el calefactor se controla con el termostato interno/externo o con un temporizador, el calefactor puede encend-
erse en cualquier momento, por lo que deberá tenerse mayor cuidado para asegurarse de que el calefactor no se encienda 
accidentalmente cuando no haya nadie de vigilancia que pueda solucionar inmediatamente los problemas que puedan 
surgir cuando el calefactor está encendido, funcionando, y enfriándose.

PRECAUCIÓN

3-5. Operación con un generador portátil

• Antes de operar el calefactor con un generador portátil, confi rme que el generador se haya conectado correctamente a la 

toma de tierra. La operación del generador sin una toma de tierra adecuada puede ocasionar descargas eléctricas. Consulte 

el Manual del propietario suministrado por el fabricante del generador. 

ADVERTENCIA
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4 Inspección

Observaciones
• Antes de cada operación, compruebe si hay señales de daños en el calefactor. No utilice el calefactor si está dañado. 

Solicite su inspección y reparación a un taller de servicio técnico cualifi cado. 
• Antes de cada operación, compruebe si hay señales de fugas de combustible en el calefactor. No utilice el calefactor si 

tiene fugas de combustible. Solicite su inspección y reparación a un taller de servicio técnico cualifi cado.

• No inspeccione ni efectúe nunca el servicio técnico del calefactor mientras esté encendido, funcionando, caliente o 

enchufado para evitar heridas y otros problemas.

ADVERTENCIA

• Antes de comentar las inspecciones o el servicio técnico, con el fin de evitar descargas eléctricas, asegúrese de que el 

calefactor esté parado y que el cable de alimentación esté desenchufado. 

• Cuando se proponga limpiar el calefactor, póngase guantes para no correr el peligro de heridas.

PRECAUCIÓN

4-1. Daily inspection

■ Inspección del fi ltro y drenaje del agua del depósito de combustible

 1  Compruebe si el elemento del fi ltro está su-
cio o contaminado. 

Inspección del elemento del fi ltro

 2  Si el elemento del fi ltro está sucio u obstru-
ido, reemplácelo por otro nuevo, y obture la 
taza fi rmemente con el anillo de apriete.

 3  Si se ha acumulado agua en la taza, tire 
el agua. Adicionalmente, si hay agua en 
la taza signifi ca que también hay agua en 
el depósito. Siga las instrucciones de la 
página 87 y drene el agua del depósito de 
combustible.

Colador de combustible

Elemento

Anillo de apriete

Anillo de apri-
ete

Calentador del 
colador

Taza

Junta tórica

Extraer

Observaciones
• No ponga en funcionamiento el calefactor sin haber 

instalado el elemento del fi ltro.

Afl ojar

Elemento
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 3  Apriete con seguridad la tapa del combustible.

 4  Prepare un recipiente vacío de unos 3 litros 
de capacidad: para poner el queroseno y el 
agua que quedan en el depósito de combus-
tible, ponga el recipiente debajo del perno 
de drenaje (del depósito de combustible).

 1  Extraiga la tapa del combustible e inserte 
una bomba de succión en el depósito.

 2  Extraiga tanto combustible como pueda (con 
la bomba de succión). Asegúrese de que el 
combustible que se esté extrayendo se pon-
ga en una lata u otro recipiente homologado 
en su localidad para poner líquidos infl am-
ables como el queroseno y el gasóleo N.° 1.

Drenaje del agua del depósito de combustible

 5  Luego, emplee una llave de 24 mm para extraer el 
perno de drenaje e incline el depósito de combustible 
hasta que se haya drenado todo el combustible del 
depósito. (Al mismo tiempo, tenga cuidado para que 
no se afl oje la empaquetadura del perno de drenaje.)

 6  Vuelva a colocar la empaquetadura del 
perno de drenaje y apriete bien el perno de 
drenaje para que no pueda escaparse el 
combustible (del depósito de combustible).

 8  Asegúrese de tirar el queroseno, etc. de 
una forma segura aprobada en su localidad, 
dentro del recipiente vacío y los materiales 
utilizados para limpiar el queroseno derra-
mado, etc. Limpie bien y/o tire el recipiente 
vacío según esté regulado en su localidad.

■ Inspección y limpieza del monitor de la llama

 1 Desenrosque los dos tornillos de la cubierta 
del quemador y extraiga la cubierta del que-
mador. Quite el monitor de la llama, y com-
pruebe si su lente está sucia/contaminada.

 2  Si la lente está sucia/contaminada, limpie la 
superfi cie de la lente con un paño o palillo de 
algodón suave hasta que quede limpia. No em-
plee limpiadores de ningún tipo, como por ejem-
plo limpiacristales, para la limpieza de la lente.

 3  Vuelva a colocar el monitor de la llama. Luego, 
vuelva a colocar con seguridad la cubierta del 
quemador empleando los tornillos suministrados.

Observaciones
• Para extraer el monitor de la llama, tómelo por su conjunto principal y no lo extraiga tirando del cable.

 7  Frote el queroseno o el agua que se haya der-
ramado sobre el depósito y el área circundante.

Extraer

Monitor de la 
llama

Cubierta del quemador

Tornillo

Llave 
(24 mm)

Afl ojar

Empaquetadura de l 
perno de drenaje

Perno de 
drenaje

Monitor de la llama

Paño suave

Lente

Palillo de algodón
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■ Inspección de la “suciedad/polvo” en la unidad principal

 1  Compruebe si hay suciedad/polvo encimay 
en torno al calefactor.

 2  Si encuentra suciedad o polvo, quítelo con 
una aspiradora o paño blando que no sea 
abrasivo. No emplee limpiadores de ningún 
tipo, especialmente limpiadores de atomi-
zadores, porque pueden dejar residuos o 
pueden introducirse en el mecanismo de 
operación del calefactor y causas un incen-
dio, atascos u otros daños en el calefactor.

5 Cómo guardar el calefactor

Cuando vaya a guardar el calefactor, desenchufe la clavija del cable de alimentación del cable de ex-
tensión y/o de la toma de corriente de CA y guárdelo en un lugar cerrado con poca humedad.

Observaciones
• No guarde el combustible durante los meses de verano para volver a utilizarlo la estación siguiente. El empleo de com-

bustible viejo puede causar daños en el calefactor.

4-2. Inspección periódica

El calefactor debe inspeccionarse periódicamente y, especialmente, después de haberlo utilizado 
durante mucho tiempo, para asegurad su operación segura y apropiada, y para llevar a cabo el man-
tenimiento del servicio técnico. Solicite a su distribuidor que efectúe la inspección del calefactor dos 
veces al año como mínimo.

• Si el calefactor se debe tener almacenado o no se utiliza durante mucho tiempo, vacíe el depósito de combustible para 

ayudar a evitar fugas de combustible y otros posibles peligros de incendio.

PRECAUCIÓN
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Fenómeno Causa posible Solución

El calefactor no se pone en funcio-
namiento. (La luz no se enciende.)

El cable de alimentación no está ench-
ufado a una toma de corriente de CA. 
Se ha cortado la alimentación eléctrica.

Enchufe el cable de alimentación a 
una toma de corriente de CA, y com-
pruebe la alimentación.

El fusible está quemado.
Reemplace el fusible por otro nuevo. 
(Consulte la página 90.) 

El calefactor no se pone en funcio-
namiento. (La luz está encendida.)

Los dispositivos de seguridad están 
funcionando.

Consulte la página 80 y resuelva los 
problemas, o consulte a su distribuidor.

El calefactor no se enciende.

No hay combustible en el depósito de 
combustible.

Introduzca combustible en el depósito 
de combustible.

Hay agua en el depósito de combus-
tible.

Limpie el depósito de combustible e 
introduzca combustible nuevo/limpio.

El elemento del filtro de combustible 
está obstruido.

Compruebe el elemento del fi ltro y re-
emplácelo por otro nuevo.

La boquilla está atascada.
Reemplace la boquilla por otra nueva. 
(Consulte la página 90.)

Se apaga la llama durante la oper-
ación.

Está utilizando combustible equivo-
cado o deteriorado.

Limpie el depósito de combustible e 
introduzca combustible nuevo/limpio.

El monitor de la llama está sucio.
Limpie el monitor de la llama (consulte 
la página 87).

El elemento del filtro de combustible 
está obstruido.

Compruebe el elemento del fi ltro y re-
emplácelo por otro nuevo.

6 Solución de problemas

■  Cuando encuentre algún problema en el calefactor, refi érase a esta 
lista de comprobación antes de consultar a su distribuidor.

Si no puede solucionar el problema satisfactoriamente mediante la consulta de esta tabla, o si encuentra problemas que 
no se describen en la tabla, póngase en contracto con su distribuidor. Cuando efectúe la consulta al distribuidor, de-
scríbale el problema que tiene, mencionándole el nombre del modelo y el número de serie del calefactor.

Si se produce el fenómeno siguiente, normalmente no se trata de ningún problema. Vuelva a 
efectuar la inspección antes de consultar a su distribuidor.

7 Procedimientos de recambios

• Antes de comentar cualquier servicio técnico, con el fi n de evitar descargas eléctricas, asegúrese de que el calefactor 
esté parado y que el cable de alimentación esté desenchufado. 

• Cuando efectúe el servicio técnico del calefactor, póngase guantes para no correr el peligro de heridas.

• No efectúe nunca el servicio técnico del calefactor mientras esté encendido, funcionando, caliente o enchufado para evi-
tar heridas y otros problemas.
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Fenómeno Explicación
Cuando se utiliza por primera vez, sale humo u olor del 
calefactor.

Se debe a que se que se quema el combustible junto con 
polvo, etc. Este fenómeno desaparecerá después de un rato.

Se oye ruido procedente de la sección del quemador 
cuando se enciende o se para el calefactor.

El ruido se debe a la expansión o contracción de la sección 
del quemador debido a la subida y bajada de la temperatura. 
Esto no es ningún problema.



Observaciones
• Ponga el conjunto del quemador extraído de modo que esté al alcance de las dos mangueras de combustible.

7-2. Boquilla

7-1. Fusible

 1 Desenrosque los dos tornillos de la cubi-
erta del quemador y extraiga la cubierta del 
quemador. 

 2 Desenrosque la tapa del tornillo del porta-
fusibles y quite el fusible.

 1 Extraiga las tres tuercas de los pernos de 
fi jación del quemador y extraiga el conjunto 
del quemador.

 2 Extraiga la boquilla empleando la llave de bo-
quillas suministrada con las partes estándar. 

  Reemplácela por una boquilla nueva.

 3 Apriete la boquilla con la llave de boquillas 
hasta que la boquilla quede fi ja.

 4 Vuelva a colocar el conjunto del quemador 
con las tres tuercas extraídas.

 3 Reemplácelo por otro nuevo. 

 4 Vuelva a poner la tapa del tornillo en el por-
tafusibles. 

 5 Coloque la cubierta del quemador con los 
dos tornillos extraídos.

Desenrosque los dos tornillos y ex-
traiga la cubierta del quemador.

Abra una tapa de tornillo 
quite un fusible. 
Compruebe si el fusible 
está quemado.Fusible Fusible

Desenrosque las tres tuercas y 
extraiga la unidad del quemador.

EPX1 EPX5

Afl ojar
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Modelo EPX1 EPX5
Alimentación 230V, 50Hz 120V, 60Hz

Tipo Encendido directo por radiación

Salida de calor
Alta 35.000 kcal/hora 140.000 BTU/hora

Baja 25.000 kcal/hora 100.000 BTU/hora

Carburant Diesel, queroseno

Capacidad del depósito 58 litros 15,4 galones

Consumo de combustible
Alta 3,19 kg/hora 1,02 galones/hora

Baja 2,32 kg/hora 0,75 galones/hora

Tamaño de la boquilla 0,85 galones/60º

Tiempo de operación continua
Alta 15 horas

Baja 20 horas

Consumo de energía

en el encendido 117W 123W

en operación
Alta 96W 97W

Baja 89W 96W

Nivel de ruido (durante la operación)
Alta 67 dB (A)

Baja 63 dB (A)

Fusible 1,6 A 3 A

Dimensiones Externas (Al x An x Prf) 970 x 645 x 1,235 mm 38,2 x 25,4 x 48,6 pulg.

Peso en seco 50kg 110lbs

Accesorios

• Elemento del fi ltro x 2
• Boquilla x 1

• Llave de boquillas x 1
• Sello de aceite x 2

Diagrama de conexiones

Sobrecalentamiento
Termistor Vari_R Vuelco

Termo ext. rojo

rojo

rojo

rojo

Bomba blanco

blanco blanco

blanco
Conmutador

Parte de unión
Funcionando

Fotocélula

Encendedor
P.C.B.

Calentador del colador
Ventilador

Fusible
Trans.

Lámpara
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